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Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Flohmarkt mit Kinderfest
Bürgerverein Obernau e.V.

Sommerfest in ObernauSommerfest in ObernauSommerfest in ObernauSommerfest in ObernauSommerfest in Obernau

Am Sonntag, 29. September, ist von
11 bis 17 Uhr in Windeck-Obernau
wieder ein Flohmarkt am Bürger-
haus geplant.
Wer sich gerne einen Platz auf dem
Flohmarkt sichern möchte, kann sich
jetzt noch anmelden bei Tamara
Schrapers, Tel.: 01525 2120664,
oder Elke Baldus, Tel.: 02292/7354.

Für Spiel und Spaß sorgen an die-
sem Tag das Spielmobil des TV-
Rosbach, die Feuerwehr und der
BV Obernau. Jeder der gerne mit-
machen möchte, ist herzlich ein-
geladen. Für das leibliche Wohl
werden Getränke, Kaffee, Kuchen,
Waffeln, Würstchen und Pommes
Frittes angeboten.

Wir freuen uns auf einen Sonntag
voller Spaß und Geselligkeit mit
vielen netten Menschen. Wer uns
gerne dabei unterstützen möch-
te, kann sich an die Vorstands-
mitglieder oder über das Kontakt-
formular auf unsere Homepage
windeck-obernau.de melden.
Euer Bürgerverein Obernau
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Bekanntmachung

Bekanntmachung

Kanalspülarbeiten
in den Ortslagen Altwindeck und Übersetzig in der Zeit vom 23.09.2024 bis zum 25.10.2024

Am Dienstag, dem 24.09.2024,24.09.2024,24.09.2024,24.09.2024,24.09.2024, 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr, findet in der Aula der
Gesamtschule, Windeck-Rosbach die öffentliche/nicht öffentliche Sit-
zung des Haupt- und Finanzausschusses statt.
Tagesordnung:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Genehmigung der letzten Niederschrift Vorlage: VO/3478/2024
2 Fragen von Einwohnern
3 Beschluss über die Hinzuziehung von Einwohnern zur Beratung

ein-zelner Punkte der Tagesordnung
4 Beschlussüberwachung Vorlage: VO/3464/2024
5 Anregung gem. § 24 GO NRW vom 28.06.2024 - Fachgerechte In-

standsetzung und Instandhaltung der Naturrasenplätze in Her-

chen Vorlage: VO/3462/2024
6 Anregung nach § 24 GO NRW vom 07.07.2024 - Unabhängige Be-

urteilung der behindertengerechten Verkehrssituation in Windeck
Dattenfeld Vorlage: VO/3477/2024

7 Bekanntgaben der Verwaltung
8 Beantwortung von Anfragen
B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Bekanntgaben der Verwaltung
2 Beantwortung von Anfragen
In Vertretung
gez. Thomas Becher
(Beigeordneter)

Am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, dem 26.09.2024, dem 26.09.2024, dem 26.09.2024, dem 26.09.2024, dem 26.09.2024, 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr, findet in der Aula der
Gesamtschule, Windeck-Rosbach die öffentliche/nicht öffentliche Sit-
zung des Ausschusses für Planung, Bau und Gemeindeentwicklung
statt.
Tagesordnung:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Genehmigung der letzten Niederschrift
2 Fragen von Einwohnern
3 Beschluss über die Hinzuziehung von Einwohnern zur Beratung

einzelner Punkte der Tagesordnung
4 Beschlussüberwachung Vorlage: VO/3476/2024
5 Antrag der CDU Fraktion vom 23.07.2024 - Anlegung einer zusätz-

lichen Parkfläche an der Gesamtschule Vorlage: VO/3465/2024
6 Anregung gem. § 24 GO NRW vom 28.06.2024 - Fachgerechte

Instand-setzung und Instandhaltung der Naturrasenplätze in Her-
chen Vorlage: VO/3462/2024/1

7 Bekanntgaben der Verwaltung
8 Beantwortung von Anfragen
B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Wohnheim Wiedenhof; Erneuerung Wärmeerzeugung Vorlage: VO/

3473/2024
2 GGS Schladern; Errichtung Fluchttreppe inkl. div. Änderungen be-

zgl. Brandschutz Vorlage: VO/3474/2024
3 Bekanntgaben der Verwaltung
4 Beantwortung von Anfragen
In Vertretung
gez. Thomas Becher
(Beigeordneter)

In der Zeit vom 23.09.2024 bisvom 23.09.2024 bisvom 23.09.2024 bisvom 23.09.2024 bisvom 23.09.2024 bis
zum 25.10.2024zum 25.10.2024zum 25.10.2024zum 25.10.2024zum 25.10.2024 werden in den
Ortslagen Altwindeck und Über-
setzig die Kanäle gespült. Um
diese Arbeiten durchführen zu
können, ist es teilweise erfor-
derlich, dass Privatgrundstücke
betreten und ggf. befahren wer-
den müssen. Verdeckte Kon-
trollschächte sind für die Spül-
arbeiten ggf. freizulegen. Dies
ist dann der Fall, wenn über
Privatgrundstücke verlaufende
Abwasserleitungen der Ge-
meindewerke von einer öffent-
lichen Verkehrsfläche nicht er-
reicht werden können und ein
auf dem Privatgrundstück vor-
handener Kanalschacht für die
beabsichtigten Arbeiten be-
nutzt werden muss. Die betrof-
fenen Bürger bzw. Grundstücks-
eigentümer werden durch die

beauftragte Firma Bastian &
Sohn rechtzeitig über das Be-
treten des Grundstückes infor-
miert. Sollten Sie nicht erreich-
bar sein, bitten wir um Nach-
sicht, wenn das Grundstück
ohne Ankündigung betreten
wird.
Durch die Spülarbeiten kann es
in Einzelfällen zu vorüberge-
henden Geruchsbelästigungen
kommen. Die Ursache liegt häu-
fig in einer fehlenden Belüftung
der Grundleitungen und Haus-
installationen. Durch den ent-
stehenden Unterdruck bei der
Spülung werden die Geruchs-
verschlüsse - Siphons - leer ge-
saugt. Es besteht dann keine
Geruchssperre mehr zum Ka-
nal. Die Ursache ist relativ ein-
fach zu beheben. Die Geruchs-
verschlüsse sind wieder zu fül-

len, indem man kurz Wasser in
Waschbecken, Toilette, Dusche
oder Badewanne laufen lässt.
In absoluten Ausnahmefällen
kann das in den Geruchsver-
schlüssen stehende Wasser aus
den Ablaufstellen im Haus (WC,
Dusche etc.) austreten. Dies ist
dann der Fall, wenn weder Ent-
lüftungsleitungen noch Rück-
stausicherungen in den haus-
technischen Anlagen vorhanden
sind. In diesen Fällen tritt der
bei den Spülarbeiten entste-
hende Überdruck über die Ge-
ruchsverschlüsse aus. Der An-
schlussnehmer hat die Möglich-
keit bei einem vorhandenen
Hausanschluss-kontrollschacht
die Revisionsöffnung im
Schacht für die Zeitdauer der
Spülung zu öffnen. Dann kön-
nen Über- oder Unterdruck

bereits im Kontrollschacht aus-
geglichen werden. Sollten ein-
zelnen Grundstückseigentü-
mern derartige Mängel an ih-
ren Anlagen bekannt sein, wäre
eine entsprechende Mitteilung
an die WTE Betriebsgesellschaft
mbH hilfreich, um die beschrie-
benen Probleme zu vermeiden.
Sollten wider Erwarten Beein-
trächtigungen auftreten, errei-
chen Sie den Bereitschafts-
dienst der WTE Betriebsgesell-
schaft unter der Telefonnummer
0172 / 250 43 44.
Vielen Dank für ihr Verständnis.
Für weitere Informationen steht
Ihnen Herr Zeidler von der WTE
Betriebsgesellschaft mbH unter
der Telefonnummer 02292 / 5695
gerne zur Verfügung.
gez. Heike Hamann
(Betriebsleiterin)
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Weitere 
Informationen unter:

www.klimainitiative-windeck.de

Im Rahmen der Deutschen Aktionstage für Nachhaltig-

keit (vom 18. September bis 08. Oktober 2024) plant 

die Klimainitiative Windeck in Zusammenarbeit mit 

der Gemeinde Windeck ein Mitmachprogramm:

20.09.2024 - 17 Uhr Kidical Mass Fahrraddemo:  

„Die Straße gehört auch uns!“

Jung und Alt radeln durch Dattenfeld und Altwindeck 
(ca. 6 km) unter dem Motto „Demo am Weltkindertag, 
weil ich Radfahrn so sehr mag“ mit Polizeibegleitung, 

 21.09.2024 - 10 bis 14 Uhr - Fahrrad-Repair-Cafe

buchen. Ohne Anmeldung bitte vor 12 Uhr vorbeikom-
men, Wartezeit möglich.

 26.09.2024 - 19 Uhr  
- „Ernährung und Landwirtschaft der Zukunft“ 

Vortrag von Friederike Schmitz, Berlin 
Ort: Kulturhafen Au, Bahnhofstr. 18, Au

 29.09.2024 - 14 bis 19 Uhr - Kleidertauschparty

(Spenden sind willkommen 

Ort: Bürgerzentrum, Dreifelder Kirchweg 3, Dattenfeld

 29.09.2024 - ab 14 Uhr 
Das Windecker Busnetz feiert Geburtstag:

1 Jahr pünktliche Busse 
Ort: Bürgerzentrum, Dreifelder Kirchweg 3, Dattenfeld

29.09.2024 - 11 bis 15 Uhr 
 E-Carsharing in Dattenfeld

Ort: Auf der Niedecke, Marktplatz, Dattenfeld

Gemeinde
Windeck

auch in Windeck!

Sprechtage in der
Gemeinde Windeck
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter. Diese
umfassen u.a.: Leistung der Pflege-
versicherung; Organisation der Pfle-
ge: häusliche, ambulante und stati-
onäre Versorgung; Finanzierung der
Pflege; Entlastungsmöglichkeiten
für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292
601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr
8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogenland,
Bergische Str. 23, Windeck-Datten-
feld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-
tungtungtungtungtung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 -19:00 Uhr nur
nach telefonischer Anmeldung
01522 2845589
Ort: Alte Polizeiwache Rosbach,
Rathausstr. 10, 51570 Windeck
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die zu-
ständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber

TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten
besetzt:
dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;
donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger te-
lefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V. bietet in den Räumlichkei-
ten des St. Franziskus Kranken-
hauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und der
Region, die für die Vor- und Nach-
sorge während ihrer Schwanger-
schaft keine Hebamme finden kön-
nen oder Vor- und Nachsorge gerne
ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen
sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
und 12:00 Uhr unter 0172-2597332
möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag des
Monats von 10.00 bis 14.00 Uhr,
Bürgerzentrum, Rathausstr. 10,
Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag, den 01. Oktober 2024,Dienstag, den 01. Oktober 2024,Dienstag, den 01. Oktober 2024,Dienstag, den 01. Oktober 2024,Dienstag, den 01. Oktober 2024,
ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr, im Gasthof Roland-
seck, Rathausstr. 47, 51570 Wind-
eck-Rosbach
Dienstag, den 15. Oktober 2024,Dienstag, den 15. Oktober 2024,Dienstag, den 15. Oktober 2024,Dienstag, den 15. Oktober 2024,Dienstag, den 15. Oktober 2024,
ab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhr, im Rathaus Ros-

bach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02
(Trauzimmer Standesamt), 51570
Windeck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)
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Neue Impulse für die Kirche mit Kindern

Fotos: ekasur.de/Anna NeumannFotos: ekasur.de/Anna NeumannFotos: ekasur.de/Anna NeumannFotos: ekasur.de/Anna NeumannFotos: ekasur.de/Anna Neumann

Die Kirche mit Kindern weiterent-
wickeln. Glaubens-Formate für
Kinder und ihre Eltern in neuer
Art anbieten. Voneinander lernen
und die neuen kreativen Ideen zu-
hause umsetzen. Das haben rund
zweihundert Menschen aus der
gesamten Evangelischen Kirche
im Rheinland an diesem Samstag
getan: Sie haben sich im Bodel-
schwingh-Gymnasium in Herchen
im Evangelischen Kirchenkreis An
Sieg und Rhein zum Rheinischen
Kindergottesdienst-Tag getroffen.
Die positive Bilanz des Treffens
zieht Pfarrer Thomas Bergfeld, der
Vorsitzende der Rheinischen Lan-

deskonferenz Kirche mit Kindern:
„Ich finde es phantastisch, dass
sich viele Menschen auf den Weg
gemacht haben, um für ihre Ar-
beit in der Kirche mit Kindern neue
Impulse zu bekommen.“
Kirchenrätin Dr. Lisa J. Krengel,
Dezernentin für Kirche mit Kin-
dern, versichert: Wie sich Kirche
mit Kindern fortentwickeln lässt,
wie sich Kinder und ihre Begleit-
personen in Zukunft gut erreichen
lassen, ist eine bleibende Aufga-
be: „Da werden wir uns mit Si-
cherheit in den nächsten Jahren
weiter auf den Weg begeben.“
Sie freut sich, dass auf dieser Ta-
gung die Themen Rassismuskritik
und Inklusion gut aufgenommen
wurden. Beide Aspekte kamen in
verschiedenen Varianten zur Gel-
tung: Im Impulsvortrag „Inklusion
in der Kindheit“ machte Anna
Mendel deutlich, was Kinder mit
Behinderung und ihre Familien
brauchen. Die Buchautorin und
verheiratete Mutter von drei Kin-
dern mit und ohne Einschränkung
mahnte an, die Lebensrealitäten
von betroffenen Familien deutli-
cher in den Blick zu nehmen. Be-
hinderten Kindern gebühre Teil-
habe: „Sie sind wie alle Kinder:
Sie wollen Teil des Ganzen sein,
nicht trotz, sondern mit ihrer Be-
hinderung.“
Im Abendmahlsgottesdienst zu
Beginn übten die Singfinger aus
dem Kirchenkreis An Sieg und
Rhein mit den Teilnehmenden Laut-
sprachunterstützendes Gebärden
(LUG) ein - leicht lernbare Gebär-
den, die viel Spaß machen und
Menschen mit und ohne Ein-
schränkung unmittelbar verbinden.
Die Konzertlesung „Das Leben
nicht nicht schwarz weiß“ mit Judy
Bailey und Patrick Depuhl runde-
te den Tag ab - ein Konzert, das
Vorurteile gegen Farbige auch
ganz persönlich deutlich machte,
weil Erfahrungen der Familie De-
puhl-Bailey zur Sprache kamen:
Nickligkeiten - „nicht böse ge-
meint“, Ausgrenzung im Alltag,
Diskriminierung der Söhne wie
etwa Fahrgastkontrolle nach Haut-
farbe. Patrick Depuhl gab dem
Publikum einen drastischen Satz
mit: „Rassismus ist ein Schwei-
nehund. Wir sollten ihn erträn-
ken. Das Problem ist: Das Biest
kann schwimmen.“ Zugleich
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

stimmte die Konzertlesung auch
fröhlich zum Mitsingen ein und
fungierte somit auch als Danke-
schön an die Teilnehmenden für
ihr Engagement: Sie gestalten
ehrenamtlich in den evangeli-
schen Gemeinden Angebote für
Kinder und Familien, traditionell
in Form eines Kindergottesdiens-
tes parallel zum Sonntagsgottes-
dienst.
In den Workshops hatten die Teil-
nehmenden die Chance, neue For-
men und Methoden zu erproben.
Pfarrerin Annekathrin Bieling aus
Hennef, auch Synodalbeauftragte
An Sieg und Rhein für Kindergot-
tesdienst, führte unter dem Mot-
to „Erzählen praktisch“ vor, wie
sie beispielsweise mit Zollstöcken
biblische Geschichten anschau-
lich macht. Sie formte mit weni-
gen Handgriffen Figuren, ein Schiff,
einen Stern. Pfarrer Sebastian
Schmidt aus Troisdorf, Erfinder der
„Ohrenkirche“, stellte den Pod-
cast für Kinder vor. Er ist auch der
Autor des begeisternden kleinen
Theaterstücks im Eröffnungsgot-
tesdienst, das das biblische Mot-
to des Tages in Szene setzte:
„Gott schuf die Menschen zum
Bild Gottes“.
Da setzen sich Adam und Eva ge-
genseitig ins Bild - buchstäblich.
Sinnbildlich drücke das die bibli-
sche Idee der Gottesebenbildlich-
keit aus, erklärte Kirchenrätin
Krengel in ihrer Predigt. Jesus passt
in keinen Rahmen, erinnerte sie,
und Menschen müssen eben auch
in keinen Rahmen und kein festes
Bild passen. Aber sie sollen
einander „im Licht Gottes sehen.
Damit wir Leben in Fülle haben.“
Web: kindergottesdienst-ekir.de
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Katholische
Pfarreiengemeinschaft
Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstra-
ße 57, Öffnungszeiten: Mo., Di.,
Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi.
von 8 bis 11 Uhr, Mo. und Do. von
16 bis 17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
11 Uhr - Df Exequien für Melitta
Weyer
15 Uhr - Df Tauffeier Jannis Tho-
maides und Sebastian Geus
15 Uhr - Leu Tauffeier Mia Hörster
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
9 Uhr - Wil Hl. Messe
9.30 Uhr - Her Hl. Messe
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (JG Johann Schwel-
lenbach, JG Walter Gerhards, In
Besonderer Meinung (G), Jahrge-
dächtnis Mechthilde Salz, Paul
Salz und Verstorbenen der Famili-
en Schumacher, Mick und Gogol.)
11 Uhr - Rb Familienmesse fällt
aus.
11 Uhr - RbAK Kapellenfest mit
Familienmesse
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
8.30 Uhr - Dr Hl. Messe (Sechswo-
chenamt Eckhardt Wagner)
10 Uhr - Schl Hl. Messe (Jahrge-
dächtnis Albert und Margarete
Höffer)
Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
18 Uhr - Rb Hl. Messe fällt aus.
Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
10.10 Uhr - Df Schulgottesdienst
Jg 3 + 4, ev. Kirche
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe
18 Uhr - Her Hl. Messe fällt aus.
Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
8 Uhr - Schl Schulgottesdienst,
ev. Kirche
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe mit Jahr-
gedächtnis der Verstorbenen: Fei-
er des Festes für den Heiligen St.
Michael
8.35 Uhr - Her Schulgottesdienst
18.30 Uhr - Df Hl. Messe für den

Frieden, Verstorbene der Woche:
Udo Lünenbach, Gabriele Stein-
metz-Verfürth, Alfred Becker,
Magdalene Lintermann, Gottfried
Gassen
Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
12 Uhr - Her Aussetzung des Aller-
heiligsten anschl. Betstunde für
die Verstorbenen
13 Uhr - Her Stilles Gebet
14 Uhr - Df Trauung Patrick Just
und Franziska Bauer
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
19 Uhr - Her Abschlussmesse mit
eucharistischem Segen unter Mit-
wirkung des Kirchenchores, Ver-
storbene der Woche: Katharina
Schönberg, Walter Kraft, Helene
Fabianek, Hildegard Leu
19 Uhr - Rb Vorabendmesse, Ver-
storbene der Woche: Joachim
Kaufmann, Johann Fuhrmann, Wil-
helm Schmidt, Josef Miebach
Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
9.30 Uhr - Her Hl. Messe fällt aus.
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (Jahrgedächtnis Ehe-
leute Wilhelm u. Margarete Wir-
ges)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
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Evang. Kirchengemeinde
Leuscheid

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Unser Glaube ist der Sieg, der
die Welt überwunden hat.“ 1. Jo-
hannes 5,4c
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
11 Uhr - Gottesdienst mit der Kan-
torei aus Rosbach
Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
16.30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
17.30 Uhr - Bibelkreis
19 Uhr - offenes Singen
Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
10 Uhr - Krabbelgruppe

Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1: 6 bis
9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2: 10
bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags
10 bis 11.30 Uhr, donnerstags und
freitags von 9 bis 11.30 Uhr geöff-
net, Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage www.ekheld.de, auf Ins-
tagram „ev.ki.leu“ und auf Tele-
gram „Evangelisch in Leuscheid“.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Denn wenn du mit deinem Mun-
de bekennst, dass Jesus der Herr
ist, und glaubst in deinem Her-
zen, dass ihn Gott von den Toten
auferweckt hat, so wirst du ge-
rettet.“ (Römer 10,9)

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
10 Uhr - COMPASSION Filmgot-
tesdienst
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
19.30 Uhr - Gebetstreff

Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
15.30 Uhr - Bibelgesprächskreis
17.30 Uhr - TIM (Teens ab 13 Jah-
ren)
Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
17 Uhr - X-Club (6 bis 12 Jahre)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.
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Ev. Kirchen-
gemeinde
Rosbach
„Unser Glaube ist der Sieg, der
die Welt überwunden hat.“
1. Joh. 5,4c
Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
10 Uhr - Gottesdienst, Goldkon-
firmation, Abendmahl und Halsch-
eider Chor, Salvatorkirche Ros-
bach
11 Uhr - Lichtblicke-Gottesdienst,
StormCorner-Voices, Auferste-
hungskirche Öttershagen. Früh-
stück ab 10 Uhr.
Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - RoDa-Brass, Salvator-
kirche Rosbach
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Ge-
meindehaus Rosbach
Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
9.30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
18 Uhr - Mädchenjungschar, Back-
stube Rosbach (14 tägig)
20 Uhr - Pray, Backstube Rosbach
Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorentreff, Backstube
Rosbach
Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
10.30 Uhr - Gottesdienst, CBT-
Wohnhaus St.Josef Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar, ab 6 Jahre,
Backstube Rosbach
15 Uhr - Frauenhilfe, Geilhausen
18.30 Uhr - Backstube, Backstu-
benkeller Rosbach
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Unser Glaube ist der Sieg, der
die Welt überwunden hat.“ 1. Jo-
hannes 5,4c
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
9.30 Uhr - Gottesdienst
Pastorin Dr. Katharina Opalka
Im Anschluss findet um 10.45 Uhr
die Gemeindeversammlung im
Gemeindehaus statt. Teilnehmen
können alle Mitglieder der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Her-
chen die konfirmiert sind.
Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
10.30 Uhr - Krabbelgruppe
Leitung: Mandy Lenz
18 Uhr - Redaktionsausschuss
19.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
15 Uhr - Frauenhilfe
19 Uhr - Festausschuss
Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
16.45 Uhr - All-kids-Gruppe
17 bis 18.30 Uhr - Konfirmanden-
unterricht
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe
18 Uhr - Jugendgruppe
Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
9.30 Uhr - Gottesdienst
Diakon Dietrich Dyck
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Frau Pastorin Dr. Kathari-
na Opalka. Sie ist erreichbar un-

ter katharina.opalka@ekir.de
oder über das Gemeindebüro.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.ekheld.de sowie auf
Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstags, 9 bis 12 Uhr und
14.30 bis 18.30 Uhr
Freitags, 9 bis 12 Uhr
Tel. 02243/2223
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Betreuungskonzept der OGS Windeck

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Spendenübergabe an Jugendhaus Villa Laurentius
Der soziale Arbeitskreis der FU Windeck (Kleiderstube) informiert….

OGS Neubau der Sonnenbergschule Windeck - ObernauOGS Neubau der Sonnenbergschule Windeck - ObernauOGS Neubau der Sonnenbergschule Windeck - ObernauOGS Neubau der Sonnenbergschule Windeck - ObernauOGS Neubau der Sonnenbergschule Windeck - Obernau
Foto: www.sonnenbergschule-windeck.deFoto: www.sonnenbergschule-windeck.deFoto: www.sonnenbergschule-windeck.deFoto: www.sonnenbergschule-windeck.deFoto: www.sonnenbergschule-windeck.de

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

In den letzten Wochen haben an
den Windecker Grundschulen El-
ternabende stattgefunden, u.a.
durchgeführt vom Träger der offe-
nen Ganztagsschule, der IB. Teil
der Diskussion waren die Regel-
betreuungszeiten, deren Verein-
barkeit mit dem Schülerverkehr
durch den ÖPNV und die Ferien-
betreuung. Die Vertreter der IB
konnten hierbei zwar viele Fra-
gen aus Ihrer Sicht beantworten,
verwiesen bei weiteren Fragen
aber an die Gemeindeverwaltung.
Verschiedene Anfragen haben
dabei die SPD Windeck erreicht,
so dass diese gesammelt an die
Verwaltung weitergeben wurden.
In diesem Zuge wurde auch bean-
tragt die nächste Sitzung des zu-
ständigen Ausschusses vorzuver-
legen. Die Bedürfnisse und Sor-
gen der Familien sollten der Ver-
waltung um Bürgermeisterin Ale-
xandra Gauß ein hohes Anliegen
sein.
Die offene Ganztagsschule ist ein
wichtiges Merkmal der Bildungs-

politik, um dem Wandel des Ar-
beitsmarktes gerecht zu werden.
Vor allem der Wechsel des Nach-
wuchses vom Kindergarten in die
Grundschule geht aufgrund der
geringeren Betreuungszeiten
meist mit einer Phase der
Neustrukturierung einher. Verein-
zelt kann dies durch den gestei-
gerten Home-Office-Anteil kom-
pensiert werden, doch es gibt
nach wie vor eine hohe Anzahl
von Berufen mit fester Anwesen-
heit ohne Gleitzeit, die eine zu-
verlässige externe Kinderbetreu-
ung notwendig machen.
Gerade soziale Berufe sind davon
doppelt betroffen. Aufgrund einer
oftmals, im Vergleich zur Indus-
trie, nicht angemessenen Bezah-
lung gibt es in vielen Haushalten
keine Alternative zur Wahrneh-
mung einer Vollzeitstelle. Dabei
wird gerade zu Zeiten des Fach-
kräftemangels genau dies von den
Arbeitgebern befürwortet. Eine
stabile und zuverlässige Versor-
gung im Rahmen der offenen Ganz-

tagsschule ist somit sowohl für
die Familien als auch für das ge-
samte System ein wichtiger Eck-
pfeiler. Da dieser Weg nicht allein
in Windeck gegangen werden

kann, wird die SPD Windeck das
Thema auch auf Kreis- und Lan-
desebene weiterverfolgen.
SPD - Weil es um Windeck geht

Mike Elsen

v.l.n.r.: Ulrike Kachel, Roswitha Schröder, Bettina Dornseifer.v.l.n.r.: Ulrike Kachel, Roswitha Schröder, Bettina Dornseifer.v.l.n.r.: Ulrike Kachel, Roswitha Schröder, Bettina Dornseifer.v.l.n.r.: Ulrike Kachel, Roswitha Schröder, Bettina Dornseifer.v.l.n.r.: Ulrike Kachel, Roswitha Schröder, Bettina Dornseifer.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Am 12.09.2024 konnten Ros-
witha Schröder und Ulrike Ka-
chel eine Spende an das Jugend-
haus Villa Laurentius in Datten-
feld und somit in die bewährten
Hände von Bettina Dornseifer
übergeben.
Wie immer wurden wir mit Kaffee
und Waffeln empfangen und die
anwesenden Jugendlichen stell-
ten sich kurz vor. Hier werden in
den Öffnungszeiten ca. 30-40 Ju-
gendliche betreut und in manchen
Fällen auch aufgefangen. Denn die
Probleme der heutigen Jugend
(Mobbing, Drogen, familiäre
Schwierigkeiten und vieles mehr)
zeigen wie wichtige solche Ein-
richtungen sind. Durch das ganze
Haus weht eine familiäre und lie-
bevolle Atmosphäre in der sich
die Jugendlichen bei Aktionen,

gemeinsamen Kochen und Essen
wohlfühlen, entspannen und
manchmal sogar öffnen können.

„Wir bedanken uns bei den Mit-
arbeiten und besonders bei Beti-
na Dornseifer für diese wichtige

Arbeit an und mit den Jugendli-
chen“, so Ulrike Kachel.

Evelyn Höller
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RABATT-
AKTION

ca. 20%*

2:1 AKTION
2 Tickets zum 

Preis von einem!*

oder

  KABARET KALASHNIKOV PRÄSENTIERT

TAVERNA STORIES

 18.10.2024 // 20 UHR
EIN WILDES WODKA-VARIETÉ

www.stadthalle-troisdorf.de

* Schnell sein lohnt sich! Begrenztes Kontingent!

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum Veranstaltungskalender:
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Erntedankfest und Kirmes
vom 4. bis 7. Oktober
Bürger-und Verschönerungsverein
Leuscheider Land e.V.

Reservierung für
Mittagstisch bei Pesos
Landhaus

Selbsthilfegruppe
Fibromyalgie Windeck

Freitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. Oktober
ab 20 Uhr: Trashpopparty
Samstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. Oktober
14.30 Uhr: Öku.Gottesdienst im
Festzelt
15 Uhr: Fassanstich

19 Uhr: Lööschender Oktober-
fest mit der Gruppe Stockbrot
Sonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. Oktober
11 Uhr: Frühkonzert mit der
Blaskapelle Leuscheid dem
MGV „Eintracht“ Leuscheid e.V.
• Trödelmarkt
14 Uhr: Traditioneller Erntezug
mit anschließender Ernteparty
im Festzelt mit den ehemaligen
Erntepaaren Cafeteria in der
Rappelkiste
Montag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. Oktober
11 Uhr: Frühschoppen mit der
Blaskapelle Leuscheid
12 Uhr: Mittagstisch von Pesos
Landhaus im Festzelt sowie in
der Gaststätte Paulus.
• Große Verlosung im Fest-

zelt

Weil wir planen müssen, bitten
wir um Rückmeldung bis zum 24.

September bei Pesos Landhaus,
Tel.: 02292-3026.

Fibromyalgie (FMS), wörtlich
übersetzt Faser-Muskel-
Schmerz, äußert sich durch Mus-
kelschmerzen in verschiedenen
Körperregionen die nach Wetter,
Tageszeit, Stress und Tätigkeit
variieren kann.
Wir treffen uns jeden 2. Montag
im Monat ab 18 Uhr im Gar-
tenhaus des CBT-Wohnhaus St.
Josef in Dattenfeld (hinter dem

Wohnhaus - Krankenhaus Weg 4,
51570 Windeck).
Die Teilnahme ist kostenfrei und
unverbindlich.
Weitere Informationen unter
0163 8340909 (A. Haltrich).
Unsere Selbsthilfegruppe wird
unterstützt durch die Selbsthilfe-
Kontaktstelle des „Paritätischen
Rhein Sieg“ www.selbsthilfe-
rhein-sieg.de.
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Kleidertausch statt Neukauf
- eine günstige wie
nachhaltige Möglichkeit
Wir alle kennen den Wunsch, uns
mit einem neuen Kleidungsstück
zu verwöhnen, uns was Gutes zu
gönnen. Oder sehen uns durch den
Eindruck herausgefordert, durch
neue Kleidung unser Outfit zu ver-
ändern, sich kleidungstechnisch
ein wenig neu zu erfinden. Dafür
braucht es aber nicht den Gang
ins Bekleidungsgeschäft oder in
die Boutique, denn es gibt das
Angebot der Kleidertauschbörse.
Gut erhaltene Kleidung aber auch
Hüte, Mützen, Gürtel, Taschen,
Schmuck usw. mitbringen und ge-
gen ebenso qualitativ gute Klei-
der tauschen - dies kostet nichts,
macht Spaß und ist nachhaltig.
Nachhaltig bedeutet hierbei nicht
neue Ressourcen zu nutzen, son-
dern auf bereits Bestehendes zu-
rückzugreifen. Diesen Ansatz wol-

len wir mit der Kleidertauschbör-
se unterstützen und laden alle
daran interessierte Menschen
zum Tauschen ein.
Im Rahmen der Deutschen Akti-
onstage Nachhaltigkeit veran-
staltet die Klimainitiative Wind-
eck am Sonntag, 29. September,
in der Zeit von 14 bis 19 Uhr im
Bürgerzentrum Dattenfeld eine
Kleidertauschbörse. Das Motto
lautet: Kaffee, Kuchen, Klamot-
ten, Kommunikation und wendet
sich an tauschinteressierte Damen
und Herren.
Die Anschrift des Bürgerzentrum
lautet: Dreifelder Kirchweg 3,
51570 Windeck. Die Haltestelle
heißt „Lütz Eck“ für die Buslinie
547, nur drei Fußminuten vom
Bürgerzentrum entfernt.
www.klimainitiative-windeck.de
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Jagdgenossenschaft
Windeck X
(Gierzhagen/Mauel)
Am Donnerstag, 10.10.2024, 19.30 Uhr findet in der Gaststätte
„Haus am Mühlenberg“, Vierbuchermühle, 51545 Waldbröl eine
außerordentliche Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft Windeck X (Gierzhagen/Mauel) statt, zu der alle Jagdgenos-
sen recht herzlich eingeladen sind.
FFFFFolgende olgende olgende olgende olgende TTTTTagesordnung ist vorgesehen:agesordnung ist vorgesehen:agesordnung ist vorgesehen:agesordnung ist vorgesehen:agesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Vereinbarung über die Änderung des Jagdpachtvertrages mit

Herrn Heinz Schneider durch den Beitritt von Herrn Martin
Schneider, Eifelwall 56, 50674 Köln mit Wirkung vom 01.11.2024.

3. Verschiedenes
Jeder Jagdgenosse kann sich in der Versammlung durch einen von
ihm Bevollmächtigten vertreten lassen. Dieser muß dem Vorstand
die schriftliche Vertretungsvollmacht vorlegen. Jeder Bevollmäch-
tigte darf höchstens einen Jagdgenossen vertreten.
Der Jagdvorsteher

Anzeige

Familienoase in St. Joseph eingeweiht
Zentraler Platz nun für Kinder in der Kirche

„Vater unser“ mit allen Kindern um den Altar„Vater unser“ mit allen Kindern um den Altar„Vater unser“ mit allen Kindern um den Altar„Vater unser“ mit allen Kindern um den Altar„Vater unser“ mit allen Kindern um den Altar

Einweihung der Familienoase durch Pfr. SabuEinweihung der Familienoase durch Pfr. SabuEinweihung der Familienoase durch Pfr. SabuEinweihung der Familienoase durch Pfr. SabuEinweihung der Familienoase durch Pfr. Sabu

Lesen, spielen, ausruhen, malen,
einen eigenen Platz finden und
einfach von hier aus den Gottes-
dienst mitfeiern? Das ist die Idee
von „Familienoasen“. Sie bieten
Kindern und Familien einen Raum
im Raum, einen Ort zum Wohlfüh-
len, ein Ort des Willkommens und
sie bieten einen Orientierungs-
und Treffpunkt für Familien in den
Kirchen. Eine „Familienoase“ hat
einen Wiedererkennungseffekt
und setzt das Signal: Familien sind
willkommen!
Das Angebot vom Erzbistum Köln
bei „Familien 1 2 3“ ist der Auslö-
ser für uns gewesen, auch in St.
Joseph eine Familienoase zu pla-
nen.
Endlich haben wir es geschafft!
Schon lange war es unser Bestre-
ben, den Kirchenraum so zu ge-
stalten, dass Familien die Messe
entspannter erleben können. Die
Eltern sollten gleichzeitig ihre
Kinder im Blick haben und an der
Hl. Messe teilnehmen können,
während die Kinder sich beschäf-
tigen. Jetzt ist es so weit! Die
Familienoase in unserer Kirche ist
fertig und wurde am 25. August
durch Pfarrer Sabu festlich einge-
weiht.
Auch, wenn es schonmal etwas

lauter ist, steht das in keinem
Vergleich mit dem Anblick der Kin-
der bei ihrem Erkunden der Spiel-
sachen, beim Malen und Lesen.
Pfarrer Sabu meint: „Das ist die
Stimme Gottes!“ Die Kirche
braucht junge Familien, damit sie
lebendig bleibt. Als Teil der ver-
sammelten Gemeinde sollen auch

sie bewusst, tätig und mit geistli-
chem Gewinn mitfeiern können.
Um Gottes Nähe in der Liturgie
erfahren zu können, brauchen Sie
Zuwendung, hier und da auch di-
rekte Ansprache, und am besten
kleine Aktivitäten oder Aufgaben.
Ihre Kreativität und Bewegungs-
freude können eine Bereicherung
für alle sein.
Wir arbeiten jetzt daran, die Kin-
der mehr in die Hl. Messe einzu-

beziehen, durch Lieder oder klei-
ne Aktionen.
Ein weiteres Highlight feiern wir
am Sonntag, 22. September, um
11 Uhr, mit unserem Open-Air Fa-
milien-Gottesdienst vor der Ka-
pelle in Rosbach mit anschließen-
dem Kapellenfest.
Wir freuen uns auf euer Kommen
und Mitwirken!
Für den Familienmessekreis,
Antje Ersfeld
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Kartoffel- und Backesfest
im Doppeldorf Opperzau
Der Ruf des besten Kartoffelbrotes eilte
voraus
Alle Jahre wieder feiert der Bür-
gerverein Opperzau/Oppertsau
sein traditionelles Kartoffel- und
Backesfest am 2. Wochenende im
September.
Der gute Ruf des besten Kartof-
felbrotes im Umkreis eilt dem Fest
bereits wochenlang voraus und
das Backesteam ging freitags und
samstags in den frühen Morgen-
stunden in die Produktion der rund
130 Kartoffelbrote.
Am frühen Samstagabend eröff-
nete die Chorgemeinschaft Op-
sen/ Opperzau das Fest mit eini-
gen Liedvorträgen, während die
Reibekuchenpfanne heiß lief und
der Duft von frischem Schalet, der
im Backes zubereitet wurde, den
zahlreichen Gäste das Wasser im
Munde zusammenlaufen ließ.
Später übernahm dann die Band
Rockses das Musikprogramm
und lud, die inzwischen gewon-
nene Fangemeinde im Doppel-
dorf, mit ihrer Liedauswahl zum
Feiern und Mitsingen ein.
Neu in diesem Jahr war die Cock-
tailbar mit ihrem Angebot an
Cocktails mit ortsbezogenen,
kreativen Namen wie z.B. „Bel-
linger Bach Wasser“ oder „Kir-
nemilich“ sowie „Sex an der
Sieg“. Bei den sommerlichen
Temperaturen kam die Cocktail-
auswahl, neben zahlreichen an-
deren Kaltgetränken, bei den
Gästen besonders gut an.

Am frühen Sonntagmorgen muss-
te dann der Spießbratengrill
bereits vorgeheizt werden, damit
pünktlich zum Glockenschlag um
12 Uhr das Fleisch zu den begehr-
ten Bratkartoffeln gereicht wer-
den konnte. Auch über die Lande
bekannt, sind die Kartoffelwaffeln,
die in mit Holz gefeuerten, Waf-
feleisen gebacken werden.
Die Kita-Kinder von den Phantas-
tischen Vier aus Fürthen trugen
nochmals das Theaterstück „Die
Dorflotterie“ vor und beeindruck-
ten die Zuschauer mit einigen Tän-
zen.
Die Verlosung der 650 Jahr-Feier
wurde ebenfalls am Sonntag durch
die Kita fortgeführt und um 15
Uhr wurden die Hauptpreise aus-
gelost.
Die Sachpreise folgender Losnum-
mern in gelb oder grün (Farbe un-
erheblich) wurden noch nicht ein-
gelöst: 223, 234, 235, 240, 362,
364, 880, 885
Folgende Losnummern haben ei-
nen noch nicht eingelösten Haupt-
preis gewonnen:
Pink 557,501,263,090
Gelb oder grün 224, 225, 542
Die bislang nichteingelösten Prei-
se können gegen Vorlage des Ge-
winnerloses, mit telefonischer
Voranmeldung, in der Kita „Die
Phantastischen Vier“ bis zum
5. Oktober abgeholt werden
(02682/8358).
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Bayrischer Wald war eine Reise wert

Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

23.09. – 03.11.2024

Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis  

zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 

Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-

bedingungen oder schreiben eine Mail an 

aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Foto: Reisegruppe vor dem Musik HotelFoto: Reisegruppe vor dem Musik HotelFoto: Reisegruppe vor dem Musik HotelFoto: Reisegruppe vor dem Musik HotelFoto: Reisegruppe vor dem Musik Hotel

Am Donnerstag, 12. September,
startete der VdK-Ortsverband
Hamm (Sieg) seine diesjährige
Mehrtagesfahrt nach Regen in
den Bayrischen Wald in das Ho-
tel „Zum singenden Musikan-
tenwirt“ in Schweinhütt. Auf hal-
ber Strecke gab es das obliga-
torische Frühstück mit Brötchen
und Kaffee, welche von hilfrei-
chen Frauen aus der Reisegrup-
pe und dem Busfahrer Kurt Falk
erledigt wurde.
Nach der Ankunft am Musikan-
ten Hotel und dem Zimmerbe-

zug wurde bereits zum Platzneh-
men in dem sehr gut und hübsch
geschmückten Restaurant auf-
gerufen.
Der Freitagvormittag stand ganz
im Fokus einer Fahrt durch den
Bayrischen Wald, geführt vom
einem hiesigen Reiseführer.
Trotz Regen und guter Erklärun-
gen konnten die Teilnehmer eine
Menge Eindrücke mitnehmen.
Nach der Rückkehr am frühen
Nachmittag wurde den Gästen
ein wohlschmeckender „Pichel-
steiner Eintopf“ serviert.

Der Samstag stand ganz im Zei-
chen einer Tagestour mit dem
Gästeführer Klaus Kreuzer nach
Krumau in die Tschechische Re-
publik. Er stellte uns das Nach-
barland und die historische
Stadt professionell in allen Ein-
zelheiten vor. Leider hatte auch
an diesem Tag der Wettergott
kein Einsehen und es regnete
sehr stark.
Nach der Rückkehr und dem an-
schließenden Abendessen spiel-
te wie jeden Abend eine sehr
gut auf die Gäste eingehende
Musikkappelle heimische Lieder

und Lieder zum Tanzen.
Nach der Abreise am Sonntag
kehrte die Reisegruppe noch
zum verspäteten Mittagsessen
im „Jägerhof“ in Weibersbrunn
ein.
Für diesen schönen und erleb-
nisreichen Ausflug möchte der
VdK-Ortsverband Danke sagen,
an den Busfahrer Kurt Falk von
der Firma Haas und an Club-Rei-
sen Brandenburger, damit eine
sehr gut organisierte Reise
durchgeführt werden konnte. Ein
weiteres Lob geht an das Ser-
vice Personal des Musik Hotels.

Frühstückstreffen
für Frauen
Zu unserem nächsten Frühstückst-
reffen für Frauen am 16. Novem-
ber laden wir schon jetzt herzlich
ein. Zu dem Thema „Abschied von

der Powerfrau - die eigenen Gren-
zen feiern“ treffen wir uns wieder
um 9 Uhr in der Kulturhalle Ka-
belmetal in Schladern.

Unser Dorf soll schön
werden
Bürger- und Verschönerungsverein
Leuscheider Land e.V.
Für unser Erntedankfest und Kir-
mes sind noch ein paar kleinere
Restarbeiten an den Straßenrän-
der und im Dorf nötig.

Termin ist Samstag, 28. Septem-
ber, Treffpunkt ist um 9 Uhr am
August-Sander Platz. Vielen Dank
für euer Verständnis.
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Livingospel präsentiert Best of SOUL AND GOSPEL
Stadthalle Troisdorf, 1.11.24, 19 Uhr

Anzeige

Sie sind aus der deutschen Soul
and Gospelszene nicht mehr
wegzudenken. Nach dem Rie-
senerfolg in 2023 freuen wir uns
auf die kommende „Black Mu-
sic Night“.
Das Power Ensemble Livingos-
pel präsentiert „The Best of Soul
and Gospel“.
Musiker aus Deutschland, Jamai-
ka, Brasilien, Indonesien, USA
und Holland gestalten ein au-
ßergewöhnliches Musikerlebnis.
Neben der hochkarätigen Living-
ospel RnB Band gehören rund

50 Sängerinnen und Sänger zu der
kraftvollen Formation. Natürlich
sind auch dieses Mal wieder viele
außergewöhnliche Solisten und
Überraschungsgäste auf der Büh-
ne. Unter anderem ist der belieb-
te und charismatisch Soulsänger
Ammo Ako und die Karibische RnB
Sängerin Sonja LaVoice aus
Montserrat auf der Bühne.
Zum ersten Mal ist der US-ameri-
kanische Star U-Jean mit dabei.
Gemeinsam mit R.I.O. stand er
als Frontsänger auf allen großen
Bühnen.

Und wir freuen uns auf einen be-
zaubernden Abend mit wunder-
schönen Soul- und Gospelsongs,
gefühlvollen Balladen und wun-
dervollen Überraschungen.
Das Konzert findet am 1.11.2024
um 19 Uhr in der Stadthalle Trois-
dorf statt.

Tickets für das Konzert gibt es
im Kartenhaus, Kölner Str. 167,
Troisdorf, Mo-Fr. 15-18.30 Uhr
und Samstags 10-13 Uhr oder
online bei BonnTicket, KölnTi-
cket und Eventim.
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Konzertabend.

Augenoptikermeister, Optometrist 

und Hörakustikermeister

Deutsch Optik + Akustik GmbH

Brückenstraße 11 · 53783 Eitorf 

0 22 43-26 55 · deutsch-eitorf.de

Endlich wieder 

alles verstehen.

D A M I T  S I E 

M I T T E N D R I N  S I N D !
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV HÖHE 1921 e. V.
SeniorenSeniorenSeniorenSeniorenSenioren
Sonntag, 22. September, 5.
Spieltag: SV Buchholz II - SVH
I, Anstoß: 13 Uhr
Am kommenden Sonntagmittag
tritt man bei der Reserve des
SV in Buchholz an. Diese verlor
am letzten Spieltag bei Rosbach
II mit 1:7 und steht mit 3 Punk-
ten und 4:12 Toren auf Platz 12
(SVH: Platz 6 / 7 P / 5:8 T). Hier
müsste unbedingt gepunktet
werden, denn anschließend gibt
mit Leuscheid II der derzeitige
Tabellenführer seine Visitenkar-
te „op d’r Hüh“ ab. Daher hofft
das Team wieder auf die große
Unterstützung unserer treuen
Anhänger in Buchholz.

Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
Spielfrei. Kirmes-Montag, 23.

September: traditioneller AH-
Rundgang über die Eitorfer Kir-
mes.
Treffpunkt am Hüh’scher Stand
(Bahnhofstraße) zwischen 11
und 12 Uhr.
Nächstes Training: Donnerstag,
19. September, 19.30 Uhr,
Sportplatz Altenherfen.

Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Training immer montags, 18.30
bis 20 Uhr, Sportplatz Altenher-
fen.
Spielberichte: Senioren: 15.
September:
SVH I - TuS Herchen II 0:0 (0:0)
Bei besten Fußballwetter und
guter Zuschauerkulisse entwi-
ckelte sich von Beginn an ein
offener Schlagabtausch zwi-
schen beiden Mannschaften, der

aber trotz zahlreicher Chancen
auf beiden Seiten leider torlos
blieb. Ihren Anteil daran hatten
zum einen die beiden Torhüter,
C. Overhaus auf Hüh“scher Sei-
te und A. Schumacher beim TuS,
die mit ihren Paraden ihren Kas-
ten sauber hielten. Zum ande-
ren aber auch das schon fahr-
lässige Auslassen von hochka-
rätigen Chancen auf beiden Sei-
ten, deren Aufzählung hier den
Rahmen sprengen würde. So
mussten sich die Zuschauer mit
einem torlosen Remis der „bes-
seren Art“ begnügen, das
letztendlich aber von den Spiel-
anteilen und Chancen her für
beide Teams verdient war.

SV Höhe aktuel l :  Getränke-SV Höhe aktuel l :  Getränke-SV Höhe aktuel l :  Getränke-SV Höhe aktuel l :  Getränke-SV Höhe aktuel l :  Getränke-
stand auf der Eitorfer Kirmesstand auf der Eitorfer Kirmesstand auf der Eitorfer Kirmesstand auf der Eitorfer Kirmesstand auf der Eitorfer Kirmes

vom 21. bis 24.Septembervom 21. bis 24.Septembervom 21. bis 24.Septembervom 21. bis 24.Septembervom 21. bis 24.September
Der Hüh’scher Getränkestand
wird in diesem Jahr wieder in
der Bahnhofstraße (zwischen
Apotheke und Rossmann) zu fin-
den sein. Neben einem frühen
Kölsch wird es auch eine klei-
ne, aber feine Auswahl an di-
versen anderen Getränken ge-
ben, die zum Verweilen an un-
serem Stand einladen. Daher
sollten sich alle Mitglieder,
Freunde, Bekannte, „zukünfti-
ge“ Sponsoren, etc. diesen
Stand auf der Eitorfer Kirmes
merken. Der SV Höhe hofft, Sie
als Besucher der größten Kir-
mes im Rhein-Sieg-Kreis an
unserem kleinen, aber eminent
wichtigen Stand auf’s Herzlichs-
te begrüßen zu dürfen. Der SV
Höhe wünscht Ihnen viel Spaß!
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Pittermännchenturnier
TuS Herchen - Abt. Tennis

Räucherfrühschoppen der
Sportgruppe fand großen
Anklang
TuS Herchen 1922 e.V. - Abteilung
Herrensport Ü50

Leckereien aus dem RäucherofenLeckereien aus dem RäucherofenLeckereien aus dem RäucherofenLeckereien aus dem RäucherofenLeckereien aus dem Räucherofen

Neben den sportlichen Aktivitä-
ten ist auch das gesellige Zusam-
mensein im TuS Herchen ein wich-
tiger Bestandteil des Vereinsle-
bens. So fand am Sonntag, 1. Sep-
tember, ein geselliger Räucher-
frühschoppen im Garten von Diet-
mar Klein in Alsen statt.
Insgesamt 15 Sportsfreunde nebst
Partnerinnen nahmen hieran teil.
Als kulinarischen Höhepunkt gab
es selbst gefangene, frisch geräu-
cherte Forellen. Diese waren ei-
nen Tag in Salzlake eingelegt und
dann am Morgen von Uwe Ma-
renbach und Dietmar Klein in die
Räucherofen gehangen worden.
Nach gut einer Stunde Garzeit
kam Räuchermehl in die Öfen und
es stieg weißer Rauch auf. Ein köst-
licher Duft verbreitete sich. Alle
konnten dann ab 12 Uhr warme

Fische mit Kartoffelsalat genie-
ßen.
Im Schatten von Obstbäumen saß
die Gruppe noch einige gesellige
Stunden bei kühlen Getränken
beisammen. Zur Kaffeezeit gab es
selbstgebackenen Pflaumenku-
chen.
Die Seniorensportgruppe trifft
sich jeden Dienstag um 19 Uhr an
den Sportanlagen des Bodel-
schwingh-Gymnasiums in Her-
chen. Das eineinhalbstündige Trai-
ning besteht aus Aufwärmen, Bas-
ketball und Schwimmen. Im Som-
mer üben wir für das Sportabzei-
chen. Interessierte Männer kön-
nen jeden Dienstag um 19 Uhr zur
Schnupperstunde vorbeikommen.
Kontakt: Dietmar Klein
Tel.: 02292-4695 /
seniorensport@tusherchen.de

Letzten Sonntag fand auf unse-
rer Tennisanlage das mittler-
weile traditionelle und lieb ge-
wonnene „Pittermännchentur-
nier“ statt. Selbst der Wetter-
gott scheint Spaß an diesem Tur-
nier zu haben denn er belohnte
uns mit idealem Tenniswetter.
Zwölf Teilnehmer von jung bis alt
fanden sich ein und freuten sich
auf ihre Spiele im Doppel. Ebenso
gespannt waren sie auf ihre Part-
ner und Gegner die in jeder Run-
de neu zugelost wurden. In vier
Runden mit je 35 Minuten Spiel-
zeit galt es nun soviele Punkte
wie möglich zu sammeln um das
begehrte Pittermännchen oder
einen der anderen ausgesetzten

Preise zu gewinnen.. Obwohl bei
diesem Turnier der Spaß im Vor-
dergrund steht wurde um jeden
Ball gekämpft und die Zuschauer
konnten sich an schönen, span-
nenden und zu jeder Zeit fairen
Spielen erfreuen. Neben erfah-
renen „Tennishasen“, die schon
seit langer Zeit aktiv Tennis spie-
len, gaben ein paar neue Ver-
einsmitglieder in dem Turnier ihr
Debüt, welches sie mit Bravour
meisterten.
Während des gesamten Turniers
wurde für das leibliche Wohl
bestens gesorgt. In den Spielpau-
sen standen Kaffee, leckere Waf-
feln und Kuchen sowie Getränke
zur Stärkung bereit. Nach Been-
digung der letzten Runde kam es
zur Auswertung und anschließen-
der Siegerehrung mit Übergabe
der Preise für die ersten drei Plät-
ze und einem Trostpreis für den
letzten Platz.. Danach widmete
man sich dem gemütlichen Teil
und ließ den Tag bei Gegrilltem,
Salaten und Nachtisch ausklin-
gen.
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879 Jahre Eitorfer Kirmes
Vom 21. bis 24. September verwandelt sich Eitorf in einen großen Jahrmarkt
Text und Fotos: Inga Sprünken
„Endlich wieder Kirmes!“, schreibt
die Gemeinde Eitorf auf ihrer ei-
gens dafür eingerichteten Seite.
Aber was bedeutet das Wort Kir-
mes eigentlich? Es ist die Kurz-
form von Kirchmess, also eine Mes-
se zur Einweihung einer Kirche. So
ist der Ursprung also ein Fest zum
Gedenken an die Einweihung der
Dorfkirche - und der liegt bereits
im Mittelalter. Die erste belegba-
re Kirmes, die es bis heute sogar
noch gibt, fand 1274 in Oberdorla
statt. In Bayern und Österreich lei-
tet sich das Wort Kirtag ebenfalls
von Kirchweih ab.
In Eitorf hat die Kirmes, eine der
größten im Rhein-Sieg-Kreis, ei-
nen anderen Ursprung. Der Jahr-
markt gründet sich auf den Wachs-
zintag vor 879 Jahren. Hofesleute
hatten im Mittelalter als Gegen-
leistung für den Schutz durch den

Adel in jedem Jahr einen Zins ab-
zuliefern. Der wurde in Form des
dringend erforderlichen Wachses
oder in Form von Wachskerzen
erbracht. Die einfachen Leute hiel-
ten zu diesem Zweck mehrere
Bienenvölker, denn Wachs war
hoch gehandelt. Außer zum Licht-
machen diente er auch zur Her-
stellung von Schreibtafeln.
Angeordnet wurde der Wachszins-
tag in 1145 im Testament von Graf
Gerhard von Bonn. Die Hälfte sei-
nes Erbgutes der Abtei Michaels-
berg hatte er den Eitorfer Bür-
gern vermacht. Seither mussten
diese am Mauritiustag (22. Sep-
tember) ihrer Wachszinspflicht
nachkommen und das wurde mit
einem Jahrmarkt auf dem „Wül-
lesfeld“, dem heutigen Siegpark,
kräftig gefeiert. Ab 1589 wurden
sogar zwei Jahrmärkte genehmigt.
Der zweite war das Kirchweihfest,
das es heute nicht mehr gibt.
Bei einer Kirmes gehört das Ka-
russell zu den ältesten Attraktio-
nen - und das sowohl in Europa
als auch im Orient. Bereits 1620
soll es das erste Karussell im heu-
tigen Plowdiw in Bulgarien gege-
ben haben.
Wann ist die Eitorfer Kirmes ge-Wann ist die Eitorfer Kirmes ge-Wann ist die Eitorfer Kirmes ge-Wann ist die Eitorfer Kirmes ge-Wann ist die Eitorfer Kirmes ge-
öffnet?öffnet?öffnet?öffnet?öffnet?
Die Eitorfer Kirmes, die jedes Jahr
zwischen 50.000 und 100.000 Be-

sucher anzieht, beginnt am Sams-
tag 21. September, um 14 Uhr.
Start ist traditionell der durch den
Bürgermeister am Kettenkarus-
sell auf dem Marktplatz. Sie en-
det am Dienstagabend, 24. Sep-
tember, um 21 Uhr mit dem Ab-
schlussfeuerwerk des Eitorfer Tra-
ditionsunternehmens WECO. Das
Feuerwerk wird von den Siegwie-
sen hinter der Sporthalle der Se-
kundarschule abgeschossen. Die
beste Sicht darauf hat man folg-
lich entlang der Brückenstraße.
Geöffnet ist die Kirmes am Sams-Geöffnet ist die Kirmes am Sams-Geöffnet ist die Kirmes am Sams-Geöffnet ist die Kirmes am Sams-Geöffnet ist die Kirmes am Sams-
tag von 11 bis 2 Uhrtag von 11 bis 2 Uhrtag von 11 bis 2 Uhrtag von 11 bis 2 Uhrtag von 11 bis 2 Uhr,,,,, am Sonntag am Sonntag am Sonntag am Sonntag am Sonntag
und Montag von 11 bis 1 Uhr undund Montag von 11 bis 1 Uhr undund Montag von 11 bis 1 Uhr undund Montag von 11 bis 1 Uhr undund Montag von 11 bis 1 Uhr und
am Dienstag von 11 bis 24 Uhram Dienstag von 11 bis 24 Uhram Dienstag von 11 bis 24 Uhram Dienstag von 11 bis 24 Uhram Dienstag von 11 bis 24 Uhr.....
Das SicherheitskonzeptDas SicherheitskonzeptDas SicherheitskonzeptDas SicherheitskonzeptDas Sicherheitskonzept
Angesichts der jüngsten Vor-
kommnisse in Solingen machen
sich Manche Sorgen um die Si-
cherheit.
In Eitorf ist das bei allen Groß-
veranstaltungen zu erstellende
Sicherheitskonzept in diesem
Jahr an die aktuelle Lage ange-
passt worden. Wie bereits im
Vorjahr werden die Zufahrten
aller Straßen zum Veranstal-
tungsbereich mit modernen,
gemeindeeigenen Betonfertig-
elementen so abgesichert, dass
Großfahrzeuge wie Lkw nicht
ungehindert in den Kirmesbe-
reich einfahren können.
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WIR SUCHEN DICH!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. 
Mehr dazu auf www.gerstaecker.de/karriere-job 
Johannes Gerstäcker Verlag GmbH
Wecostraße 4 • 53783 Eitorf

Europas größter Versandhandel 
für Künstlerbedarf

Wir bieten:
• 30 Tage Urlaub
• Attraktive Vergütung
• Teamspirit
• Beste Aufstiegschancen
• Kindergartenzuschuss
• 20 % Mitarbeiterrabatt
• Dienstrad u. v. m.

Mitarbeiter (m/w/d) für 
Logistik & Verwaltung   

BEWIRB DICH JETZT!
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Außerdem wird Anzahl und Prä-
senz der Polizei, des Ordnungs-
amtes und privater Sicherheits-
kräfte auf dem Platz deutlich ver-
stärkt, um einen sicheren und rei-
bungslosen Ablauf der Veranstal-
tung zu gewährleisten.
In diesem Zusammenhang bittet
die Gemeinde alle Besucherinnen
und Besucher zum allgemeinen
Sicherheitsgefühl beizutragen.
Daher sollte man auf das Mitfüh-
ren von großen Rucksäcken, gro-
ßen Taschen oder Gegenständen
verzichten. Wie bei anderen Groß-
veranstaltungen wird es im Inter-
esse aller Kirmesbesucher anlass-
bezogen Kontrollen von Personen
und Taschen geben. Jeder Kirmes-
gast, der verdächtige Personen,
Verhaltensweisen oder Gegen-
stände beobachtet, sollte dies den
Sicherheitskräften melden - oder,
wenn es ganz dringend ist, auch
den Polizeiruf 110 wählen.
Auch wenn es keine hundertpro-
zentige Sicherheit geben kann,
wird alles dafür getan, die Eitor-

fer Kirmes zu einem großen Spaß
für Jung und Alt werden zu lassen.
Gemäß fortlaufender Abstimmung
mit den zuständigen Sicherheits-
behörden gibt es für die Eitorfer
Kirmes keinerlei Hinweise auf
eine besondere Gefahrenlage.
VVVVVererererer- und Gebote auf der Eitorfer- und Gebote auf der Eitorfer- und Gebote auf der Eitorfer- und Gebote auf der Eitorfer- und Gebote auf der Eitorfer
KirmesKirmesKirmesKirmesKirmes
Auf dem Veranstaltungsgelände
der Eitorfer Kirmes werden auch
in diesem Jahr die Toilettenwa-
gen der Firma T & T Veranstal-
tungstechnik zur aufgestellt. Sie
finden sich an:
• der rechten Abbiegespur Brü-

ckenstraße in Richtung Post-
straße,

• der Ecke Goethestraße/
Schmidtgasse,

• neben dem Rathaus, Markt 1
und

• hinter dem Rathaus. Hier
gibt es erstmals auch wei-
teren Toilettenwagen nur
für Frauen

Eine Tageskarte für die Toiletten
kann an jedem der Toilettenwa-

gen für 3,50 Euro erworben wer-
den. Eine Flatrate für alle vier Kir-
mestage kostet 11 Euro.
Deutlich teurer wird es, wenn Wild-
pinkler ertappt werden. Das Ord-
nungsamt führt auch in diesem
Jahr umfangreiche Kontrollen im
und um das Kirmesgelände durch.
Wildpinkel wird mit einem Ver-
warngeld von 40 Euro geahndet.
Ebenfalls verboten ist der Canna-
bis-Konsum. Die Gemeinde hat per
Allgemeinverfügung ein Canna-
bis-Verbot während der Veran-
staltungszeiten erlassen. Das ge-
samte Veranstaltungsgelände
während der Öffnungszeiten der
Kirmestage als Verbotszone.
Diese Entscheidung wurde getrof-
fen, da die Kirmes als traditionel-
le und familienfreundlich orien-
tierte Veranstaltung von vielen
Menschen verschiedener Alters-
klassen besucht wird, darunter
insbesondere Familien mit Kin-
dern und Jugendliche. Laut Mit-
teilung der Verwaltung ist die
Gemeinde der Pflicht, Kinder und
Jugendliche vor dem passiven Ein-
atmen von Cannabisrauch zu

schützen, damit nachgekommen.
Im Cannabisrauch sind gesund-
heitsschädigende, auch karzino-
gene, Stoffe enthalten.
Zudem kann das passive Einat-
men von Cannabisrauch kurzzei-
tig zu brennenden Augen, trocke-
nen Schleimhäuten, Hustenreizen
und Kopfschmerzen führen. Lang-
fristige Gesundheitsrisiken etwa
an den Gefäßen kann nicht aus-
geschlossen werden. Nach Anga-
ben der Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung (BzgA)
kann Cannabis bei Kindern und
Jugendlichen, deren Gehirn sich
noch in der Entwicklungsphase
befindet, nachweislich den Reife-
prozess stören.
VerkehrsregelungenVerkehrsregelungenVerkehrsregelungenVerkehrsregelungenVerkehrsregelungen
Anlässlich der Eitorfer Kirmes vom
21. bis 24. September wird der
Kreuzungsbereich Kurscheids Eck
(L 333 / L 86), die Bahnhofstraße,
ab der evangelischen Kirche bis
zur Kurscheids Eck sowie die Hoch-
straße, ab Mittwoch, 18. Septem-
ber, 19 Uhr, bis Mittwoch, 25. Sep-
tember nach Abschluss der Reini-
gungsarbeiten ab etwa 12 Uhr für
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Komm 

 ins Team!
Wir suchen Fachkräfte im Bereich 

Heizung/Sanitär.

Neugierig, was wir zu bieten haben? 
Dann lerne uns jetzt kennen!

Tel. 0 22 43 - 880 60

�   Schikora.Weyand
�   schikoraweyand

www.schikora-weyand.de | Im Auel 85 | 53783 Eitorf

den Verkehr komplett gesperrt
(außer Fahrzeuge des ÖPNV bis
Freitag, 20. September).
Eine Durchfahrt ist somit nicht
möglich.
Ab Dienstag, 17. September, 19
Uhr, der Ortskern (Marktplatz,
Asbacher Straße bis Einmündung
Mittelstraße, Brückenstraße,
Schoellerstraße bis Einmündung
Kirchstraße, Goethestraße und
Schmidtgasse) aufgrund der Auf-
bauarbeiten ebenfalls komplett
gesperrt.
Für die Kirchstraße wird beidsei-
tig ein absolutes Halteverbot ein-
gerichtet. Die Schoellerstraße wird
zwischen Einmündung Kirchstra-
ße und Einmündung Jakobstraße
in Fahrtrichtung Jahnstraße/Ja-
kobstraße als Einbahnstraße aus-
gewiesen. Eine Einfahrt in die
Schoellerstraße in Richtung Markt
ist dann ab Einmündung Jakob-
straße nicht mehr möglich. Parkst-
reifen in der Eipstraße stehen ab
Kirmessamstag ausschließlich
schwerbehinderten Menschen
zum Parken zur Verfügung.



Mitteilungsblatt Windeck – 20. September 2024 – Woche 38 – www.mitteilungsblatt-windeck.de24

Die Straße Am Eichelkamp wird
als Umleitungsstrecke genutzt.
Hier wird ein absolutes Haltever-
bot eingerichtet. Ebenso in Halft/
Kelters/Hombach. Auch in der Lei-
enbergstraße, als Umleitungsstre-
cke, wird ein absolutes Haltever-
bot eingerichtet. Falschparker
werden kostenpflichtig abge-
schleppt.
Grundsätzlich werden alle Ver-
kehrsteilnehmer gebeten, das
Veranstaltungsgelände großräu-
mig zu umfahren, um einen Rück-
stau auf den Umleitungsstrecken
im Ortszentrum zu vermeiden.
Besuchern wird empfohlen, die
Kirmes mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln anzufahren. Das Busun-
ternehmen Kolf bietet einen Son-

• Parkplatz Bürgerzentrum
• Schwerbehindertenparkplät-

ze in der Eipstraße
Auch in diesem Jahr ist der west-
liche Teil des P+R Parkplatzes
anlässlich des Wohnwagenplatzes
für die Eitorfer Kirmes gesperrt.
Dadurch fallen etwa 200 Parkplät-
ze insbesondere für Pendler in
Bahnhofsnähe weg. Als Ersatz
steht für die Zeit der Kirmessper-
rung zweihundert Meter weiter
ein Parkplatz der Firma Schoeller
zur Verfügung. Die Zu- und Aus-
fahrt erfolgt an der Straße „Am
Spinnerweg“. Der Platz ist ent-
sprechend ausgeschildert. Das
Parken ist dort kostenlos. Der
Platz steht für PKWs ab sofort zur
Verfügung. Es wird gebeten, platz-
sparend zu parken.
Bei Rückfragen ist das Marktamt
unter 02243-89186 oder 02243-
89113 zu erreichen. (spn)

derfahrplan an (s. a. https://
eitorf.de/aktuelles/kirmes-2024).
ParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeitenParkmöglichkeiten
• Parkplatz P + R Anlage östli-

cher Teil/Einfahrt Brückenstra-
ße

• Parkplatz unter der Hochstra-
ße

• Parkplatz hinter Theater am
Park

• Parkplatz Am Eichelkamp/
Gymnasium

• Parkplatz ZF Sachs (nur Kir-
mes-Samstag und -Sonntag)

• Siegwiesen hinter dem Gym-
nasium

• Parkplatz Sekundarschule/
Sportplatz - gesperrt am Kirgesperrt am Kirgesperrt am Kirgesperrt am Kirgesperrt am Kir-----
mes-Dienstag ab 7 Uhr we-mes-Dienstag ab 7 Uhr we-mes-Dienstag ab 7 Uhr we-mes-Dienstag ab 7 Uhr we-mes-Dienstag ab 7 Uhr we-
gen des Feuerwerksgen des Feuerwerksgen des Feuerwerksgen des Feuerwerksgen des Feuerwerks
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V  VERSTÄRKUNG IM BEREICH  
E-MOBILITÄT GESUCHT 

Wir sind die AIS GmbH und die ISK GmbH, zwei mittel-
ständisch geprägte, inhabergeführte und langfristig ausge-
richtete Partnerunternehmen, die seit mehr als 20 Jahren 
am Standort Eitorf kundenbezogene Sonderlösungen im 
Bereich elektronische Komponenten, Steckverbinder, Sys-
teme und Kabelkonfektionen fertigen. Zahlreiche langjäh-
rige Kunden in Deutschland und Europa und unsere Mit-
arbeiter vertrauen unserer Leistungsfähigkeit, der soliden 
Unternehmenspolitik und der nachhaltigen Ausrichtung. 
Wir stehen für Fairness und moderne Arbeitsbedingungen. 
Für sofort suchen wir Verstärkung:

V  MITARBEITER/IN 
PROJEKTMANAGEMENT

Sie erstellen Arbeitspläne und Fertigungsstücklisten für die 
Bereiche E-Mobilität mit Hilfe moderner Standardsoftware. 
Sie betreuen eigenständig Projektaufträge und Kunden-
projekte. Sie sind an der Einführung neuer Produkte von 

auf Basis von Projektanfragen Angebots- und Auftrags-
kalkulationen, werten Lieferangebote aus und bilden die 
Schnittstelle zum Einkauf, zur Technik und zum Vertrieb.

Bei der angebotenen Position setzen wir eine erfolgreich 
abgeschlossene Ausbildung als Techniker im Bereich Elek- 
trotechnik, Ing. Elektrotechniker oder eine vergleichbare 

-
teilhaft aber nicht zwingend erforderlich. Ein ausgeprägtes 
technisches Verständnis und eine schnelle Auffassungsga-
be erleichtern Ihnen einen raschen Einstieg. Teamfähigkeit 

Selbstverständlichkeit. Ihre Fähigkeiten werden durch den 
sicheren Umgang mit gängigen Microsoft-Produkten ab-
gerundet.

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen – bevorzugt per E-Mail – unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen Eintritts-
termins an: 

  kurtseifer@isk-isk.de

ISK GmbH  

 

 www.steckermarkt.de

WIR  
SUCHEN 

DICH

Du kommst 

aus der 

Region?

Perfekt!
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Musikalische Zukunft geebnet
Eitorfer Gesangverein rüstet sich für die kommenden Generationen
Das Eitorfer Sängerheim erstrahl-
te am vergangenen Freitag in fest-
lichem Glanz, als Landrat Sebas-
tian Schuster das Wort ergriff. An-
lass zur Freude gab es gleich drei-
fach, wie der Protektor des Chor-
verbandes Rhein-Sieg in seiner
Rede betonte.
Nach mehreren Anläufen konnte
endlich mit der energetischen Sa-
nierung des Saaldachs des Eitor-
fer Gasthauses für Chöre begon-
nen werden. Dank des EU-geför-
derten LEADER-Programms, be-
treut durch den Rhein-Sieg-Kreis,
wurde dieses Projekt mit einem
Gesamtvolumen von 30.000 Euro
realisierbar. Ohne diese Unter-
stützung wäre die Umsetzung für
den Verein finanziell unmöglich
gewesen. Björn Franken (MdL)
unterstrich in seiner Ansprache
die Bedeutung des Sängerheims
als kulturellen und gesellschaftli-
chen Treffpunkt, der allen Teilen
der Gesellschaft eine Heimat bie-
tet. Ziel der Sanierung ist es,
mindestens 10% Energiekosten
einzusparen und somit die Miet-
preise stabil zu halten.
Hierfür hatte der Chor nicht nur
Eigenkapital in die Hand bekom-
men, sondern im vergangenen
Jahr durch die Eitorf-Stiftung und
viele fleißige Spendenden zusätz-
lich 8.000 Euro zur Verfügung
gestellt bekommen. Der zweite
freudige Anlass an diesem Abend
war auch, dass der Startschuss
für die Sanierung der Saalein-
gangstüre gegeben werden konn-
te. Die ebenfalls nach den neus-
ten technischen Vorgaben ange-
fertigte Doppelflügeltür welche
durch die Volksbank Köln/Bonn
eG und mit einem Spendenaufruf
in der Bevölkerung mit rund
4.000 Euro unterstützt wurde,
fand bei den anwesenden Gäs-
ten großen Anklang, auch weil
alle Arbeiten und verwendeten
Produkte aus der hiesigen Regi-
on stammen.
Der Eitorfer Gesangverein ehrte
am vergangenen Freitag das An-
denken an den vor 20 Jahren ver-
storbenen Vizechorleiter Hermann
Betge mit der Stiftung der gleich-
namigen Hermann-Betge-Plaket-
te. Diese Auszeichnung kann an
Personen, Institutionen und auch

posthum verliehen werden, um
den Gesang, die Musik und die
Kultur in Eitorf und darüber hin-
aus zu fördern. Zudem wird sie an
Menschen verliehen, die sich in
besonderer Weise für den Erhalt
des Sängerheimes eingesetzt ha-
ben. Vorschlagsberechtigt sind
alle ordentlichen Mitglieder des
Vereins sowie der Verleihungsaus-
schuss, der sich aus Vertretern
des geschäftsführenden Vorstan-
des und einem Vertreter des
Chors zusammensetzt. Da die ers-
te Auszeichnung nicht persönlich
an den Namensgeber verliehen
werden konnte, überreichte man

die Plakette an seine Witwe, Ruth
Betge. Als zweiter Preisträger
wurde Landrat Sebastian Schus-
ter für seine Verdienste als Ver-
treter der antragsbearbeitenden
Behörde geehrt. Ruth Betge be-
dankte sich bei den Anwesenden
und betonte, wie stolz sie sei,
dass der Chor ihren Hermann noch
immer in so guter Erinnerung be-
hält. Den Landrat ermahnte sie,
die Plakette in Ehren zu halten,
was er positiv erwiderte.
Der Abend wurde musikalisch vom
Eitorfer Gesangverein unter der
Leitung von Karsten Rentzsch ge-
staltet. Der mit rund 50 Sänger-

innen und Sänger zählende Chor
beeindruckten das Publikum mit
den Stücken „Wunder der Welt“,
„Eitorf ist schön“, „Ich wollte nie
erwachsen sein“ und „Kann es
wirklich Liebe sein“, die sie aus-
wendig vortrugen. Selbstverständ-
lich bekamen beide geehrten auch
das „Hoch“ gesungen.
Und der Eitorfer Gesangverein
wäre nicht der Eitorfer Gesang-
verein, wenn er nicht heute schon,
die nächsten Projekte in Planung
hätte. Am 8. November, 18 Uhr,
sind alle Interessierten zum kom-
menden Mitsingabend ins Sänger-
heim bei freiem Eintritt eingela-
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Informationsveranstaltung:
In ehrenamtlicher
Vormundschaft Kinder und
Jugendliche begleiten

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

*Sofort lieferbar!
 Zwischenverkauf 
 vorbehalten.

auf LAGER-/AUSSTELLUNGSMARKISEN*
20%+10% RABATT

MARKISEN-Sommerfinale!
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Wer hat
Interesse in ehrenamtlicher Vor-
mundschaft ein Kind oder einen
Jugendlichen bis zur Volljährig-
keit zu begleiten?
„Die ehrenamtliche Vormund-
schaft bietet die Möglichkeit, sich
durch bürgerliches Engagement
für junge Menschen in unserer
Gesellschaft einzusetzen“, erläu-
tert Ilsa Leifeld, zuständige An-
sprechpartnerin in der Koordinie-
rungsstelle für ehrenamtliche Vor-
mundschaften.
Der Gesetzgeber hat mit der Vor-
mundschaftsreform zum 1. Januar
2023 beabsichtigt, der ehrenamt-
lichen Vormundschaft vor Amts-
und Berufsvormündern mehr Ge-
wicht zu verleihen. Demnach sol-
len ehrenamtliche Vormünder,
wenn möglich, vorrangig vor Amts
-oder Berufsvormündern Vor-
mundschaften übernehmen.
Vor diesem Hintergrund sucht das
Kreisjugendamt, welches für die
acht Gemeinden Alfter, Eitorf,
Much, Neunkirchen-Seelscheid,
Ruppichteroth, Swisttal, Wacht-
berg und Windeck zuständig ist,
Personen, die bereit sind, in eh-
renamtlicher Vormundschaft die
rechtliche Vertretung eines min-
derjährigen Kindes oder Jugend-
lichen zu übernehmen. Damit
einher gehen die Sorge für das
Kindeswohl sowie die Vertretung
von Kindesinteressen in allen Le-
bensbereichen.
Die ehrenamtliche Vormundschaft
bedeutet keine Aufnahme des Kin-
des oder Jugendlichen in den eige-
nen Haushalt; auch braucht es kei-

ne rechtlichen Vorkenntnisse. Im
Unterschied zur Amtsvormund-
schaft bietet die ehrenamtliche
Vormundschaft eher mehr zeitli-
che Ressourcen, um einen jungen
Menschen individuell zu begleiten.
Mit der ehrenamtlichen Vormund-
schaft gehen Selbstständigkeit
beim Engagement für den jungen
Menschen und die Übernahme von
Verantwortung einher; gleichzei-
tig steht im zuständigen Jugend-
hilfezentrum des Rhein-Sieg-Krei-
ses eine feste Ansprechpartnerin
zur Einzelberatung des ehrenamt-
lichen Vormunds zur Verfügung.
Erwartet werden die Teilnahme an
Informations- und Schulungsver-
anstaltungen, die Fähigkeit, sich
mit Verwaltungen, Behörden und
Gerichten auseinander zu setzen,
sich für die Belange des Kindes
oder Jugendlichen einzusetzen
und sich bei Problemen oder Fra-
gen rechtzeitig Hilfe zu holen und
sich mit anderen ehrenamtlichen
Vormündern auszutauschen.
Wer an einer ehrenamtlichen Vor-
mundschaft interessiert ist oder
sich unverbindlich informieren
möchte, kann am Montag, 7. Ok-
tober, um 17 Uhr, im Raum Sieg,
Siegburger Kreishaus, Kaiser-Wil-
helm-Platz 1, 53721 Siegburg,
eine Informationsveranstaltung
besuchen.
Aus organisatorischen Gründen
wird um Anmeldung gebeten; die-
se nimmt Ilsa Leifeld, über E-Mail
an vormundschaften@rhein-sieg-
kreis.de oder telefonisch montags
bis donnerstags von 9 bis 13 Uhr
über 02243 84435219 entgegen.

den. Auch ein Benefizkonzert mit
vielen Eitorfer Chören zu Gunsten
der Eitorf Stiftung am 7. Dezem-
ber um 18 Uhr im Theater am Park
steht in diesem Jahr noch an. Wei-
tere Informationen und Fotos zum
Stiftungsfest, dem Chor und einer
fördernden oder aktiven Mitglied-
schaft finden sie auf www.eitorfer-
gesangverein.de, Facebook und
Instagram.
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Online-Elternabend
Psychische Belastungen bei Kindern und
Jugendlichen

„Der Mensch denkt - Gott lächelt“
Kabarett mit Jörg Wolfgang Becker

SG Niederhausen-
Birkenbeul informiert
RückblickRückblickRückblickRückblickRückblick
SG Niederhausen-Niedererbach I -
Spfr. Daaden 1 : 2
SG Niederhausen-Niedererbach II -
SG Müschenbach II 3 : 0
C-Jgd. JSG Siegtal/Heller II - JSG Raif-
feisenland 0 : 1
D-Jgd. JSG Wied - JSG Raiffeisenland
I 4 : 0
D-Jgd. JSG Raiffeisenland II - JSG
Wisserland II 3 : 1
E-Jgd. JSG Gebhardshainer Land II -
JSG Raiffeisenland I 2 : 8
E-Jgd. JSG Raiffeisenland II - JSG
Lautzert-Oberdreis 2 : 9
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
18.15 Uhr: D-Jgd. JSG Raiffeisenland
I - JSG Kölbingen-Möllingen in Nie-
derhausen
Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
10 Uhr: C-Jgd. JSG Raiffeisenland -

JSG Derschen
10 Uhr: E-Jgd. JSG Atzelgift III - JSG
Raiffeisenland II in Wied
12.30 Uhr: E-Jgd. JSG Raiffeisenland
I - JSG Hachenburg in Niederhausen
12.30 Uhr: D-Jgd. JSG Siegtal/Heller
III - JSG Raiffeisenland II in Scheuer-
feld
13 Uhr: B-Jgd. JSG Mittelhof - JSG
Raiffeisenland in Mittelhof
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
15 Uhr: SSV Hattert - SG Niederhau-
sen-Niedererbach I in Hattert
15 Uhr: Sportfreunde Ingelbach - SG
Niederhausen-Niedererbach II in In-
gelbach
Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
17.30 Uhr: C-Jgd. JSG Raiffeisen-
land - JSG Wisserland II in Nieder-
hausen
19 Uhr: B-Jgd. JSG Raiffeisenland -
JSG WällerLand in Niederhausen

Rhein-Sieg-Kreis (db). Psychische
Erkrankungen bei Kindern und Ju-
gendlichen nehmen zu, das zeigen
sowohl Alltagserfahrungen als auch
wissenschaftliche Studien. Und auch
jenseits von Diagnosen berichten vie-
le Kinder und Jugendliche, sich zu-
nehmend belastet zu fühlen. Die
Schulpsychologische Beratungsstel-
le des Rhein-Sieg-Kreises bietet ei-
nen Elternabend zu diesem Thema
an.
Dabei soll unter anderem geklärt
werden, was psychische Erkrankun-
gen sind und welche Verhaltenswei-
sen von Kindern und Jugendlichen
„normal“ sind. Außerdem bekom-
men die teilnehmenden Eltern Tipps,

was sie tun können, wenn sie sich
Sorgen um ihr Kind machen.
Bei diesem Online-Elternabend er-
halten die Teilnehmenden Informati-
onen wie sie psychische Belastun-
gen besser verstehen und Handlungs-
ideen entwickeln können. Das Team
der Schulpsychologische Beratungs-
stelle stellt aber keine Diagnosen
und bietet auch keine Therapie an.
Der Online-Elternabend findet am
Mittwoch, 25. September, von 19.30
bis 21 Uhr, statt. Interessierte Eltern
können sich bis zum 23. September
online über den Veranstaltungska-
lender der Schulpsychologischen Be-
ratungsstelle anmelden: rhein-sieg-
kreis.de/schulpsychologie.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr,,,,, in in in in in
der Klangschmiede der Klangschmiede der Klangschmiede der Klangschmiede der Klangschmiede Wölmersen,Wölmersen,Wölmersen,Wölmersen,Wölmersen, Zum Zum Zum Zum Zum
Bornfeld 13Bornfeld 13Bornfeld 13Bornfeld 13Bornfeld 13
Als philosophisch-musikalische Nar-
retei kennzeichnet Jörg Wolfgang
Becker sein neues Kabarett-Pro-
gramm „Der Mensch denkt - Gott
lächelt“ mit Texten und Liedern von

Hüsch bis Wecker, Erhardt bis Käst-
ner und nicht zuletzt eigenen poe-
tisch-satirischen Gedanken und Lie-
dern. Sein Hang zum Philosophischen
verbunden mit seiner Lust zu hinter-
sinniger Clownerie und der Freude
an Skurrilitäten nutzt Becker dazu,
Alltägliches, menschliche Dramen,

Weltdefekte aufzuspießen und mit
überraschenden Pointen zu präsen-
tieren. So plaudert er über Gott und
die Welt, mal mit bissig-satirischem
Hintersinn, meist aber mit schel-
misch-zuversichtlichem Unterton.
Becker untermalt und verbindet die
Texte gekonnt mit musikalischen Im-

provisationen und spielt dabei lust-
voll mit Wort und Ton, manchmal bis
zum Nonsens. Ein unterhaltsames,
intelligentes Programm mit tiefsin-
nigen Botschaften, das zum Nach-
sinnen anregt und doch Raum für
Zuversicht und Freude lässt. Mehr
unter www.jw-becker.de.
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Anzeige

„Tag der Sauna“ & „Lange Sauna-Nacht“
Außergewöhnliche Erlebnisse für Körper & Seele im AGGUA TROISDORF
(Troisdorf, 10.09.2024) Die Sau-
nasaison startet im AGGUA
TROISDORF mit zwei herausra-
genden September-Events, die
sich Saunaliebhaber und die, die
es werden möchten, frühzeitig
notieren sollten: Am 24. Septem-
ber trifft am „Tag der Sauna“
Gesundheit auf Entspannung und
am 28. September gibt sich der
diesjährige Deutsche Meister des
Herbal Cup die Ehre, um Sauna-
besuchern mit Show-Aufgüssen
so richtig einzuheizen.....
Am 24. September ist es wieder
soweit - der bundesweite „Tag
der Sauna“ steht vor der Tür!
Unter dem diesjährigen Motto
„SAUNA. Eine Herzensangele-
genheit!“ lädt das AGGUA
TROISDORF zu einer ganz be-
sonderen Veranstaltung ein: In
der gläsernen Event-Location
Agguarell referiert Diätassisten-
tin und Biologin Olga Retser
über das Thema „Herzgesund-
heit und Ernährung“. Anschau-
lich wird sie während der rund
einstündigen Veranstaltung die
positiven Auswirkungen des
Saunierens auf die Herzgesund-
heit erläutern und diese mit den
Grundlagen einer herzgesunden
Ernährung verknüpfen. Dabei
vermittelt sie nicht nur wertvol-
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le Informationen, sondern gibt
auch praktische Tipps, die direkt
in den Alltag integriert werden
können.
Teilnehmer können individuelle
Fragen stellen und Handouts mit
den wichtigsten Informationen
dienen als wertvolle Orientierung
über den Vortrag hinaus. Die Kom-
bination von Sauna und Ernäh-
rung steht für einen rundum ge-
sunden Lifestyle, und das AGGUA
TROISDORF unterstützt all seine
Gäste dabei, etwas für ihr eige-
nes Wohlbefinden zu tun.

 Anmeldungen zu der Veranstal-
tung, die 10 Euro kostet, sind ab
sofort unter
https://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.de möglich.
Schnell sein lohnt sich, denn die
Plätze sind begrenzt!
Deutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiert
Show-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. September
AGGUA-Gäste erwartet am Sams-
tag, den 28. September, ein wei-
teres Highlight: Im Rahmen der
„Langen Sauna-Nacht“ verwan-
delt sich die weitläufige Sauna-
Landschaft zwischen 17 und 23 Uhr
in eine Oase außergewöhnlicher

Aufgüsse. Unter der Leitung von
Rigo Neumann, dem Deutschen
Meister des Herbal Cup 2024,
und seinen Freunden, werden die
Besucher in den Genuss beson-
derer Aufguss-Zeremonien kom-
men: Von spektakulären Show-
Aufgüssen bis hin zu entspan-
nenden Kräuterritualen bietet
dieser Abend für jeden Ge-
schmack das passende „Schwitz-
Erlebnis“.
Besonders erfreulich: Für alle
Gäste, die den regulären Sau-
na-Eintritt zahlen, entstehen
keine zusätzlichen Kosten.
„Unsere beiden September-High-
lights in der Sauna sind die per-
fekte Kombination aus Entspan-
nung, Gesundheit und außer-
gewöhnlichen Erlebnissen, die
unvergessliche Momente für
Körper und Seele versprechen.
Damit möchten wir einerseits
unsere treuen Kunden mit et-
was Neuem überraschen und
gleichzeitig all jenen Saunagäs-
ten, die erstmals zu uns kom-
men, die Vorzüge des regelmä-
ßigen Saunierens aufzeigen so-
wie die Vielfalt unserer hochmo-
dernen, weitläufigen Sauna-
Landschaft vor Augen führen“,
erläutert AGGUA-Geschäfts-
führerin Daniela Simon.

Wussten Sie schon?...
…, warum Flaschenverschlüsse jetzt festhängen?
PET-Flasche oder Milchkarton auf-
gedreht, am Verschluss gezogen -
und er geht gar nicht ab? Dabei
handelt es sich nicht etwa um ei-
nen Verarbeitungsfehler, sondern
um einen neuen Hersteller-Trend,
der bald auch Gesetz werden und
die Umwelt schützen soll: So ge-
nannte „Tethered Caps“ sorgen
dafür, dass die Verschlusskappen
auch nach dem Öffnen an der Ge-
tränkeverpackung befestigt blei-
ben.
Diese neue Verbundenheit ist
durchaus Absicht und hat einen
guten Grund, erklärt die Verbrau-
cherzentrale NRW in Bergisch

Gladbach. Denn die Schraubdeck-
elchen von Getränkeverpackun-
gen ohne Pfand landen allzu oft in
Gewässern, Wäldern und an Strän-
den, aber auch in städtischen
Grünanlagen, am Straßenrand
oder in Bahngleisen.
Dieses Problem hat auch die EU
erkannt und die Lösung der
„Tethered Caps“ zur Pflicht ge-
macht: In Deutschland gilt dies
ab 3. Juli 2024 für alle Einweg-
Getränkeverpackungen, die ganz
oder teilweise aus Kunststoff be-
stehen - z. B. Saftkartons oder
Einweg-PET-Getränkeflaschen -
mit einem Volumen von bis zu drei

Litern. Einige Anbieter sind dem
allerdings bereits vorausgeeilt
und bei bekannten Softdrinks oder
auch Milch vom Discounter bleibt
teilweise die Kappe schon an Fla-
sche oder Karton. So werden sie
idealerweise gleich richtig mit
entsorgt und recycelt. Weil die

Umstellung bei manch vertrautem
Produkt für Verbraucher:innen
doch unerwartet kam, drucken
einige Hersteller nun entspre-
chende Hinweise auf ihre Verpa-
ckungen oder Schraubverschlüs-
se. (Verbraucherzentrale NRW e.V.
/ Bergisch Gladbach)
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75 Jahre Hegering Eitorf-Herchen
Ein Fest der Tradition und Gemeinschaft

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Eitorf-Herchen. Am 24. August fei-
erte der Hegering Eitorf-Herchen
sein 75-jähriges Bestehen mit ei-
nem Festtag, der ganz im Zeichen
der Jagdtradition und des Mitein-
anders stand. Die Feierlichkeiten,
die von zahlreichen Ehrengästen,
Vereinsmitgliedern und interes-
sierten Besuchern begleitet wur-
den, boten ein abwechslungsrei-
ches Programm für Jung und Alt.
Der Tag begann am Vormittag mit
einer feierlichen Hubertusmesse,
die von Pfarrer Christoph Heinzen
geleitet wurde. Musikalisch wur-
de die Messe vom Seelsorgebe-
reichsmusiker Andrzej Mielewczyk
sowie den Jagdhornbläsern Eitorf-
Herchen begleitet. Ein besonderes
Highlight der Messe war die Seg-
nung der Jagdhunde, die traditio-
nell zur Hubertusmesse gehört.
Im Anschluss an den Gottesdienst
öffnete die Grillecke, wo unter der
Leitung von Maximilian Arnolds
(Inhaber der Gaststätte Trauben-
wirt in Seligenthal) köstliche Wild-
speisen angeboten wurden. Für
süße Leckereien sorgte Doris Stiel
an der liebevoll gestalteten Ku-
chentheke, die den ganzen Tag
über gut besucht war. Kinder konn-
ten sich auf der Hüpfburg austo-
ben oder bei der „Rollenden Wald-
schule“ vor Ort über die heimi-
sche Tier- und Pflanzenwelt infor-
mieren, wo Anfassen ausdrück-
lich erlaubt war.
Zum Nachmittag hin eröffnete die
Bläsergruppe Eitorf-Herchen, un-
ter der Leitung von Heinrich Plo-
te, die offiziellen Feierlichkeiten.
Es folgten die Grußworte von Vi-

zelandrätin Notburga Kunert, der
Windecker Bürgermeisterin Ale-
xandra Gauß, Bürgermeister Rai-
ner Viehof aus Eitorf sowie dem 1.
Vorsitzenden der Kreisjägerschaft
Rhein-Sieg e.V., Philipp Spoth. Die
Moderation des Tages übernahm
Klaus Oehlmann, Ehrenvorsitzen-
der des Jagdgebrauchshundever-
eins der Siegkreisjäger e.V., der
mit seiner charmanten Art durch
das Programm führte.
Als Einstimmung in das Nachmit-
tagsprogramm beeindruckte der
Jagdgebrauchshundeverein der
Siegkreisjäger e.V., geleitet von
Bernd Sommerhäuser, die Anwe-
senden mit einer Vorführung der
Jagdhunde sowie Vorstellung de-
ren individueller Stärken. Es folg-
te ein Auftritt der Jagdhornblä-

sergruppe Siebengebirge unter
der Leitung von Joachim Rohner,
der den traditionellen Klang der
Jagdmusik in den Mittelpunkt
stellte. Ein weiteres Highlight war
die Vorstellung der „Rollenden
Waldschule“, bei der Joachim
Rohner und Christopher Kirsch-
baum den Besuchern die heimi-
sche Tier- und Pflanzenwelt nä-
herbrachten sowie über das Schu-
lungsangebot berichteten, wel-
ches die Hegeringe mit dieser Ein-
richtung der interessierten Öffent-
lichkeit offerieren. Spannend wur-
de es auch, als Klaus Schröter
und Detlef Wieland mit ihrem
Wanderfalken die Kunst der Falk-
nerei vorführten und dem Publi-
kum diese traditionelle Jagdme-
thode näherbrachten. Die Bläser-
gruppe Hennef unter der Leitung
von Stefan Walterscheid setzte
ebenfalls ihre musikalischen Ak-
zente, bevor Marc Rode (Natur-
werk) aus Windeck mit einer De-
monstration seiner Holzschnitz-
kunst das Publikum begeisterte.
Rode, der Naturholz in kunstvolle
Skulpturen verwandelt, präsen-
tierte die Herstellung einer Eule,
die anschließend versteigert wur-
de. Der Erlös von 260 Euro wird
der Palliativstation der Kinderkli-
nik St. Augustin gespendet. Die
Spannung stieg nochmals
besonders, als um 17 Uhr die Tom-
bola-Ziehung stattfand. Dank der
großzügigen Spenden und der re-

gen Teilnahme konnte auch hier
ein stattlicher Betrag für die Pal-
liativstation gesammelt werden.
Ein besonderer Moment der Fei-
erlichkeiten war die Ehrung von
Andreas Stricker, der aufgrund
seiner Leistungen im jagdlichen
Schießsport seinen Namen auf der
Wanderpreisscheibe verewigen
durfte. Ute Gewaltig wurde für ihre
langjährige Pflege der Homepage
und die Dokumentation der Ver-
einsaktivitäten mit einer „Mit-
gliedschaft ehrenhalber“ ausge-
zeichnet.
Den Abschluss des Tages bildete
der gemeinsame Auftritt der Jagd-
hornbläser Eitorf-Herchen, der
Jagdhornbläsergruppe Siebenge-
birge und der Bläsergruppe Hen-
nef. Beim anschließenden gemüt-
lichen Beisammensein klang der
festliche Tag aus, der vielen noch
lange in Erinnerung bleiben wird.
Der Hegering Eitorf-Herchen hat
mit diesem Jubiläum nicht nur sei-
ne lange Tradition gefeiert, son-
dern auch allen Anwesenden ver-
mittelt, wie wichtig Jagd und ein
lebendiges Vereinsleben in der
Region sind. Wir danken allen Teil-
nehmern und Helfern, die zu die-
sem unvergesslichen Tag beige-
tragen haben. Ein ganz besonde-
rer Dank geht an die tatkräftigen
Unterstützerinnen und Unterstüt-
zer im Service, die sich hervorra-
gend um das Wohl der Anwesen-
den gekümmert haben.
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Pinkes Müllfahrzeug
kündigt RSAG-Job Day an
Und? Schon in Ihrer Stadt oder
Gemeinde das pinke RSAG-Müll-
fahrzeug entdeckt? Wenn nicht,
dann kommt es bestimmt noch
vorbei. Die RSAG hat am Mitt-
woch, 11. September, ein beson-
deres Highlight vorgestellt: Ein
pinkes Müllfahrzeug, das als Wer-
beträger für den kommenden
RSAG-Job Day „Wir suchen Frau-
en, die mit uns den Müll wegräu-
men“ dient.
Zu diesem besonderen Anlass
waren die Vorstandsvorsitzende
der RSAG, Ludgera Decking, Ka-
thrin Kretschmer, Geschäftsbe-
reichsleiterin Logistik und Larissa
Schwarz, die Gleichstellungsbe-
auftragte der RSAG, anwesend
und stellten gemeinsam das pin-
ke Müllfahrzeug vor.
„Mit unserem pinken Müllfahr-
zeug wollen wir ein starkes Zei-
chen setzen. Frauen ermutigen,
in die Abfallwirtschaft einzustei-
gen und zeigen, dass unsere Bran-
che vielfältige und spannende Be-
rufsmöglichkeiten bietet“, erklärt
Ludgera Decking, Vorstandsvorsit-
zende der RSAG.
Auch Larissa Schwarz, Gleichstel-

lungsbeauftragte der RSAG, be-
tonte: „Es ist wichtig, dass Frau-
en in allen Bereichen die glei-
chen Chancen erhalten und sie zu
ermutigen, sich für eine Karriere
bei der RSAG im gewerblich/tech-
nischen Bereich zu entscheiden.
Wir möchten zeigen, dass wir Frau-
en diese Jobs zutrauen und Frau-
en sich diese Jobs zutrauen kön-
nen.“
Der Job Day am 12. Oktober von
11 bis 16 Uhr richtet sich aus-

schließlich an Frauen und bietet
ihnen die Gelegenheit, die viel-
fältigen Karrieremöglichkeiten im
gewerblich/technischen Bereich
der Abfallwirtschaft kennenzuler-
nen. Die Veranstaltung ist ein Tag
der offenen Tür, an dem Frauen
alle Facetten und Chancen bei der
RSAG entdecken können. Aus je-
dem gewerblichen Bereich stehen
Mitarbeitende der RSAG zur Ver-
fügung, die mit allen Fragen „ge-
löchert“ werden können.
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Gespräche zu Ausbildung, Studium, Praktikum und mehr
vocatium-Messe hilft bei der Berufsorientierung
Siegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. Oktober -
Welche Ausbildung ist die rich-
tige für mich?
Welches Studium passt zu mir?
Wie kann ich ein Unternehmen
auf mich aufmerksam machen?

Bei Fragen wie diesen hilft die
Fachmesse für Ausbildung+Stu-
dium vocatium Bonn II 2024
weiter, die am 1. und 2. Okto-
ber jeweils von 8.30 bis 15 Uhr
erstmalig im RHEIN SIEG FO-
RUM in Siegburg stattfindet.

66 Aussteller, darunter Ausbil-
dungsbetriebe wie die Deutsche
Gesellschaft für Internationale
Zusammenarbeit, das Bundes-
zentralamt für Steuern und der
Rhein-Sieg-Kreis, sowie zahl-
reiche Hochschulen, Fachschu-
len und Institutionen, haben
sich angemeldet, um Jugendli-

che aus der Region zu beraten
und als potenzielle Nachwuchs-
kräfte oder Studierende ken-
nenzulernen.
Der Großteil der teilnehmen-
den Schüler*innen wurde vor
der Messe auf die Gespräche
vorbereitet.
Sie kommen mit eigenen Fra-
gen und festen Gesprächster-
minen zur vocatium. Auch spon-
tane Besucher*innen und
Schüler*innen ohne Gesprächs-
termine sind herzlich willkom-
men.
Der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen wie die
Ausstellerliste, das Messe-
handbuch und das Vortragspro-
gramm gibt es unter
www.erfolg-im-beruf.de.

VVVVVe re re re re ranstal teranstal teranstal teranstal teranstal ter,,,,, K K K K Kooperooperooperooperooperat ions-at ions-at ions-at ions-at ions-
partner und Schirmherrenpartner und Schirmherrenpartner und Schirmherrenpartner und Schirmherrenpartner und Schirmherren
Die vocatium Bonn II wird vom
IfT Institut für Talententwick-
lung in Kooperation mit der
Deutschen Gesellschaft e.V ver-
anstaltet.
Regionale Schirmherr*innen
sind Dorothee Feller, Ministe-
rin für Schule und Bildung des
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Kaufmann (m/w/d) für Büromanagement
Schwerpunkt Sachbearbeitung / Office Management

Kaufmann (m/w/d) für Digitalisierungsmanagement
Studierende (m/w/d) Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft-Wirtschaft neu denken / Alanus Hochschule Alfter

Studierende (m/w/d) Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft / Hochschule Trier

Studierende (m/w/d) Bachelor of Engineering
Wirtschaftsingenieurwesen, Schwerpunkt Facility Management / DHBW Stuttgart

Offene Ausbildungsplätze finden Sie im Stellenmarkt unter: 
https://www.giz.de/jobs

Als Bundesunternehmen unterstützt die GIZ die Bundesregierung dabei, ihre Ziele in der 
internationalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Interessiert? 
Dann starten Sie in 2025 Ihre Berufsausbildung bei der GIZ in folgenden Ausbildungsgängen:

AZUBIS FÜR KARRIERESTART 2025 
IN BONN GESUCHT!

Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:
vorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gespräche
Das Herzstück der vocatium-
Messen sind die gute Vorberei-
tung der Schüler*innen sowie
terminierte Gespräche mit den
Ausstellern.
Dazu steht das IfT eng mit den
Schulen der Region in Kontakt.
Die Jugendlichen wurden durch

das IfT Team in Bonn persönlich
im Unterricht auf die Messe vor-
bereitet.
Im Anschluss daran vereinbar-
te das IfT auf Basis der abge-
fragten Beratungswünsche der
Schüler*innen feste Termine mit
den Ausstellern. Das Konzept
wurde aufgrund seiner Quali-
tät vielfach gelobt.

Landes NRW, Karl-Josef Lau-
mann, Minister für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales des Lan-
des NRW und Sebastian Schus-
ter, Landrat des Rhein-Sieg

Kreises. Die bundesweite
Schirmherrschaft hat Bettina
Stark-Watzinger, Bundesmini-
sterin für Bildung und For-
schung, übernommen.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen
57539 Breitscheidt Helle 57539 Breitscheidt Helle 57539 Breitscheidt Helle 57539 Breitscheidt Helle 57539 Breitscheidt Helle Whg.Whg.Whg.Whg.Whg.

5 ZKB, WC, 124qm, kl. Balkon, OG u.
DG, Gart., Gar. + Stpl., Pellethzg. KM
490€ + NK 260€ + KT 3MM, Nach-
weis Solvenz. Tel.: 0261 52737 o.
0268 267646

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Ergonomie
Muskel-Skelett-Erkrankungen vorbeugen

In Teams werden ergonomische Probleme am Arbeitsplatz besprochen.In Teams werden ergonomische Probleme am Arbeitsplatz besprochen.In Teams werden ergonomische Probleme am Arbeitsplatz besprochen.In Teams werden ergonomische Probleme am Arbeitsplatz besprochen.In Teams werden ergonomische Probleme am Arbeitsplatz besprochen.
Foto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-o

Erkrankungen des Muskel-Skelett-Systems machen den größten AnteilErkrankungen des Muskel-Skelett-Systems machen den größten AnteilErkrankungen des Muskel-Skelett-Systems machen den größten AnteilErkrankungen des Muskel-Skelett-Systems machen den größten AnteilErkrankungen des Muskel-Skelett-Systems machen den größten Anteil
an den Arbeitsunfähigkeits-Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oan den Arbeitsunfähigkeits-Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oan den Arbeitsunfähigkeits-Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oan den Arbeitsunfähigkeits-Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-oan den Arbeitsunfähigkeits-Tagen aus. Foto: BG ETEM/akz-o

Nach Angaben der Bundesan-
stalt für Arbeitsschutz und Ar-
beitsmedizin (BAuA) machen Er-
krankungen des Muskel-Skelett-
Systems den größten Anteil an
den Arbeitsunfähigkeits-Tagen
aus. Mehr als 20 Prozent aller
Fehltage gehen auf Beschwer-
den der Muskeln, Sehnen, Bän-
der und Gelenke zurück. Nicht
nur die Fürsorgepflicht sollte Un-
ternehmen an den gebotenen
Handlungsbedarf erinnern. Es ist
in ihrem eigenen Interesse,
dafür zu sorgen, dass die Mitar-
beitenden gesund bleiben und
bei der Arbeit keinen unnötigen,
zusätzlichen Belastungen aus-
gesetzt werden.

NachfrNachfrNachfrNachfrNachfragen,agen,agen,agen,agen, nachschauen, nachschauen, nachschauen, nachschauen, nachschauen, ver ver ver ver ver-----
bessernbessernbessernbessernbessern
Zu den besonders belastenden
Tätigkeiten zählen unter ande-
rem das Heben und Tragen von
Lasten, Zwangshaltungen, sich
ständig schnell wiederholende
Tätigkeiten und Vibrationen. Für
den Einstieg in die Gefährdungs-
beurteilung von Muskel-Skelett-
Belastungen haben BAuA und
die Deutsche Gesetzliche Unfall-
versicherung Checklisten her-
ausgebracht. Im Idealfall kön-
nen hieraus bereits wirksame
Maßnahmen abgeleitet werden.
Ist die Beurteilung komplexer,
sollte der betriebliche Praktiker
ein vertiefendes Verfahren nut-
zen oder einen Experten hinzu-

ziehen.
Speziell für kleinere Unterneh-
men hat die Berufsgenossen-
schaft Energie Textil Elektro Me-
dienerzeugnisse (BG ETEM) den
ErgoChecker entwickelt, der
dabei hilft, Handlungsbedarfe zu
erkennen und Tätigkeiten ergo-
nomisch zu gestalten. Eine kur-
ze Anleitung gibt zum einen
Tipps, wie Führungskräfte ihr
Team dazu einladen können, er-
gonomische Probleme am Ar-
beitsplatz aufzudecken. Zum
anderen enthält der ErgoChe-

cker einen doppelseitigen Fra-
gebogen für Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, mit dem sie be-
lastende Tätigkeiten jeweils in
Zweier-Teams beobachten, aus-
führen, besprechen sowie ihre
Lösungsvorschläge dokumentie-
ren können.
Unter www.bgetem.de (Webco-
de M2I573760) kann der Er-
goChecker bestellt werden.

Umsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von Maßnahmen
Die Möglichkeiten der Präventi-
on von Muskel-Skelett-Erkran-

kungen sind vielfältig. Beratung
und Schulungen gehören hier
genauso dazu wie arbeitsplatz-
bezogene Maßnahmen. Dabei
sollte deren Umsetzung nicht
„von oben“ bestimmt werden.
Eine Maßnahme wird in aller Re-
gel von den Beschäftigten bes-
ser akzeptiert, wenn diese an
der Verbesserung beteiligt wer-
den und mitgestalten können.
In vielen Fällen liegt eine Pro-
blemlösung auch bereits als Idee
in den Köpfen der Beschäftigten
vor. (akz-o)
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Diverse Bewerberpools als Chance für Angestellte
Berufswelt:Berufswelt:Berufswelt:Berufswelt:Berufswelt:     VVVVVon neuen Recruiting-on neuen Recruiting-on neuen Recruiting-on neuen Recruiting-on neuen Recruiting-
Strategien profitieren alle Beteilig-Strategien profitieren alle Beteilig-Strategien profitieren alle Beteilig-Strategien profitieren alle Beteilig-Strategien profitieren alle Beteilig-
tententententen
86 Prozent der deutschen Unter-
nehmen tun sich einer Umfrage des
Personaldienstleisters Man-
powerGroup zufolge schwer damit,
vakante Positionen zu besetzen.

Inmitten des steigenden Fachkräf-
temangels zeigen sie sich daher
zunehmend flexibel und innovativ.
Mit der Hinwendung zu diversen
Bewerberpools ergeben sich auch
für potenzielle Arbeitnehmende
neue Perspektiven, vor allem für
ältere Bewerber und Baby-Boomer:

39 Prozent der Firmen haben in den
letzten zwölf Monaten verstärkt äl-
tere Bewerberinnen und Bewerber
eingestellt. Mit ihrer langjährigen
Berufserfahrung bringen sie nicht
nur Wissen, sondern auch von Ar-
beitgebern besonders geschätzte
Soft Skills wie Teamfähigkeit, Ver-

antwortungsbewusstsein und Men-
toring-Kompetenzen mit.
Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver WWWWWorkorkorkorkorker“,er“,er“,er“,er“, Jün- Jün- Jün- Jün- Jün-
gere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechsler
Auch jüngere Arbeitnehmende pro-
fitieren von den erweiterten Recru-
iting-Strategien: Lange war der
Druck auf junge Talente enorm, sich
über exzellente Hochschulabschlüs-
se und Noten von der Masse abzu-
heben. Jetzt rücken praktische Er-
fahrungen, Soft Skills und Persön-
lichkeit stärker in den Vordergrund.
Der ManpowerGroup-Studie zufol-
ge legen Arbeitgeber bei der jünge-
ren Generation, speziell bei der Gen
Z, vermehrt Wert auf Eigenschaften
wie Wissbegierde und die Fähig-
keit, eigenständig zu lernen. Team-
fähigkeit und Anpassungsfähigkeit
sind ebenfalls gefragt. Aber auch
für all jene, die einen Jobwechsel
anstreben, öffnen sich neue Türen.
So können Talente mit Lücken im
Lebenslauf oder ohne bestimmte
technische Fähigkeiten von den ge-
änderten Einstellungsvoraussetzun-
gen profitieren und erhalten häufi-
ger eine faire Chance im Bewer-
bungsverfahren.
Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und WWWWWeiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:
Diversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum Erfolg
In einer Welt, in der lebenslanges
Lernen immer wichtiger wird, sen-
den die Unternehmen das Signal
aus, dass jeder und jede unabhän-
gig von Alter, Geschlecht oder Hin-
tergrund einen wertvollen Beitrag
zum Unternehmenserfolg leisten
kann. Die Hinwendung zu einem
diskriminierungsfreien Recruiting ist
nicht nur ethisch geboten, sondern
auch ein Schlüssel zum Geschäfts-
erfolg: Vielfältige Teams bringen
verschiedene Perspektiven und
Denkweisen mit. Dies fördert die
Kreativität, verbessert Entschei-
dungsprozesse und stärkt das Ge-
meinschaftsgefühl. „Die aktuelle
Entwicklung ist ein Zeichen für eine
moderne, inklusive und zukunfts-
orientierte Arbeitswelt. Für Bewer-
berinnen und Bewerber bedeutet
dies mehr Chancengleichheit und
Anerkennung ihrer individuellen Fä-
higkeiten und Erfahrungen. Wir un-
terstützen Talente dabei, sich für
einen neuen Job zu qualifizieren und
begleiten Quereinsteiger beim be-
ruflichen Perspektivwechsel“, so
Iwona Janas, Country Manager
Deutschland der ManpowerGroup.
(DJD)
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Immer öfter ohne Anzug und Krawatte
Berufe: Die Bankbranche bietet Startern und Quereinsteigern facettenreiche Jobs

Bei den Genossenschaftsbanken beispielsweise wird das Thema Nach-Bei den Genossenschaftsbanken beispielsweise wird das Thema Nach-Bei den Genossenschaftsbanken beispielsweise wird das Thema Nach-Bei den Genossenschaftsbanken beispielsweise wird das Thema Nach-Bei den Genossenschaftsbanken beispielsweise wird das Thema Nach-
haltigkeit immer wichtiger - bei der Beratung der Kunden etwa zurhaltigkeit immer wichtiger - bei der Beratung der Kunden etwa zurhaltigkeit immer wichtiger - bei der Beratung der Kunden etwa zurhaltigkeit immer wichtiger - bei der Beratung der Kunden etwa zurhaltigkeit immer wichtiger - bei der Beratung der Kunden etwa zur
nachhaltigen Geldanlage und bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiternnachhaltigen Geldanlage und bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiternnachhaltigen Geldanlage und bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiternnachhaltigen Geldanlage und bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiternnachhaltigen Geldanlage und bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
auf dem Weg zur Arbeit. Foto: DJD/BVR/Getty Images/nazar_abauf dem Weg zur Arbeit. Foto: DJD/BVR/Getty Images/nazar_abauf dem Weg zur Arbeit. Foto: DJD/BVR/Getty Images/nazar_abauf dem Weg zur Arbeit. Foto: DJD/BVR/Getty Images/nazar_abauf dem Weg zur Arbeit. Foto: DJD/BVR/Getty Images/nazar_ab

Nicht nur zum Ende der Schulzeit,
sondern immer wieder auch
zwischendurch müssen Menschen
die Weichen für ihre berufliche
Zukunft stellen oder sich neu ori-
entieren. Im Bankensektor etwa
sind in Zeiten des digitalen Wan-
dels viele neue Chancen für Be-
rufsstarter und Quereinsteiger
entstanden. Die Jobs sind facet-
ten- und abwechslungsreich und
für junge Leute attraktiv - oft ganz
ohne den klassischen Dresscode
mit Anzug und Krawatte.
Viel Eigenverantwortung und fla-Viel Eigenverantwortung und fla-Viel Eigenverantwortung und fla-Viel Eigenverantwortung und fla-Viel Eigenverantwortung und fla-
che Hierarchienche Hierarchienche Hierarchienche Hierarchienche Hierarchien
Neben der klassischen Ausbildung
zur Bankkauffrau oder zum Bank-
kaufmann bieten die Volksban-
ken und Raiffeisenbanken bei-
spielsweise auch Ausbildungen in
ganz anderen Bereichen an - etwa
in IT-Berufen, im Dialogmarketing,
zur Kauffrau oder zum Kaufmann
für Bürokommunikation oder im
E-Commerce. Hinzu kommen ver-
schiedene Varianten und Fach-
richtungen des dualen Studiums.
„Es verbindet von Anfang an Pra-
xiserfahrung mit theoretischem
Wissen und einem Bachelorab-
schluss“, erklärt Dr. Stephan
Weingarz, Leiter Personalma-

nagement beim Bundesverband
der Deutschen Volksbanken und
Raiffeisenbanken (BVR). Speziell
bei den Genossenschaftsbanken
gebe es ein hohes Maß an Eigen-
verantwortung, flache Hierarchi-
en und wegen der regionalen Aus-
richtung der Institute einen en-
gen Draht zu Kundinnen und Kun-
den: „Dazu kommt ein starkes
Gemeinschaftsgefühl durch die
genossenschaftlichen Werte, auch
im beruflichen Miteinander.“
Immer wichtiger werde das The-
ma Nachhaltigkeit - bei der Bera-
tung der Kunden etwa zur nach-
haltigen Geldanlage und im Ar-
beitsalltag der Bank selbst. So
ermutigt der Wettbewerb „next-
Gen fürs Klima“ Azubis in Ge-
nossenschaftsbanken, einen ei-
genen Beitrag für mehr Nachhal-
tigkeit in ihrer Region zu entwi-
ckeln und mit anderen zu teilen.
Im Azubiblog www.wirsindnext.de
finden sich viele Stories, wie jun-
ge Leute den Bankjob und die Aus-
bildung leben und empfinden.
Chancen für berufliche Neuorien-Chancen für berufliche Neuorien-Chancen für berufliche Neuorien-Chancen für berufliche Neuorien-Chancen für berufliche Neuorien-
tierungtierungtierungtierungtierung
Auch wer bisher nicht in der Ban-
kenbranche tätig war und sich
beruflich neu aufstellen möchte,

Im Bankensektor sind in Zeiten des digitalen Wandels viele neueIm Bankensektor sind in Zeiten des digitalen Wandels viele neueIm Bankensektor sind in Zeiten des digitalen Wandels viele neueIm Bankensektor sind in Zeiten des digitalen Wandels viele neueIm Bankensektor sind in Zeiten des digitalen Wandels viele neue
Chancen für Berufsstarter und Quereinsteiger entstanden.Chancen für Berufsstarter und Quereinsteiger entstanden.Chancen für Berufsstarter und Quereinsteiger entstanden.Chancen für Berufsstarter und Quereinsteiger entstanden.Chancen für Berufsstarter und Quereinsteiger entstanden.
Foto: DJD/BVR/Getty Images/AnchiyFoto: DJD/BVR/Getty Images/AnchiyFoto: DJD/BVR/Getty Images/AnchiyFoto: DJD/BVR/Getty Images/AnchiyFoto: DJD/BVR/Getty Images/Anchiy

findet dort viele Optionen. Das
gilt für Fachkräfte aus anderen
Branchen, die in ihrer bisherigen
Funktion in die Finanzwelt wech-
seln wollen: „Für frisch ausgebil-
dete oder gestandene IT-Fachkräf-
te etwa gibt es vielfältige Ein-
satzmöglichkeiten“, so Weingarz.
Aber auch wer sich als Querein-
steiger neu orientieren will, fin-
det bei den Genossenschaftsban-
ken zahlreiche Chancen. Gefragt

sind etwa Berufstätige aus ande-
ren Wirtschaftsbereichen, die
über keine Bankausbildung ver-
fügen, aber im Service- und Bera-
tungsbereich der Bank arbeiten
möchten.
„Durch intensive Trainings werden
sie für die neue Tätigkeit fit ge-
macht und können sich danach
durch Fortbildungen in der Bank
weiterentwickeln“, betont Weing-
arz. (DJD)



Mitteilungsblatt Windeck – 20. September 2024 – Woche 38 – www.mitteilungsblatt-windeck.de38

Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in
Hennef für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

TierärztlicherTierärztlicherTierärztlicherTierärztlicherTierärztlicher
RingnotdienstRingnotdienstRingnotdienstRingnotdienstRingnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg
t ierarzt-notdienst-rhein-s ieg-
kreis.de

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen.
Die Beratenden sind ausgebilde-
te Fachkräfte und geben Rat und
Orientierung im Sozialleistungs-

system. Die Beratung erfolgt auf
Augenhöhe. Im Mittelpunkt ste-
hen die Bedürfnisse und selbst-
bestimmte Lebensplanung der
ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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ZEIT FüR BLUMENZWIEBELN
Das Gartenjahr 2025 kündigt sich an!  
Jetzt gibt‘s tolle Blumenzwiebeln für  
deinen bunten Frühling in Kübel und Beet.

www.pflanzen-breuer.de

Pflanzen Breuer e.K. HENNEF
Emil-Langen-Str. 6 
Tel.: 0 22 42/91 55 40

Mo.–Fr. 9:00–19:00 Uhr . Sa. 9:00–18:00 Uhr  
So. + Feiertage 11:00–16:00 Uhr* 
(*Kein Verkauf von Möbeln/Geräten.)

KüRBISSE IN ALLEN VARIATIONEN
Kein Herbst ohne Kürbis: Wähle aus unserer 
beeindruckenden Vielfalt für Deko und Gerichte. 
Lass dir den Herbst schmecken.

VIELE  
BIENEN- 

FREUNDLICHE 
SORTEN!

LASS DEN HERBST SCHöN LEUCHTEN!

HENNEF


